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Teil B: Textliche Festsetzungen
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ISP Ingenieurbüro Stadtplanung Diecke
Am Schwarzgraben 13  -   04924  Bad Liebenwerda

Telefon  (035341) 150-60   -   Fax  (035341) 150-61

www.isp-bali.de

Gefertigt: Plan-Nr. 1

M 1 : 500

1.1 Art der baulichen Nutzung

1.2 Maß der baulichen Nutzung (§§ 16-23 BauNVO)

3. Sonstige Darstellungen

04/2023

 der Stadt Elsterwerda

Bereich GE1, An den Kanitzen 8-12 (Holz-Zentrum Theile)

"Industrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost",

5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1

1. Art und Maß der baulichen Nutzung  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

1. Art und Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

3. Nachrichtliche Übernahme 

NHN

April 2023

Überschwemmungsgebietes der Schwarzen Elster. Hier gilt § 78 Abs. 3 WHG.
Nachrichtlich übernommen sind die mit Planzeichen gekennzeichneten Flächen des festgesetzten 

15. November 2018 (GVBl.I/18, [Nr. 39]), 
Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 

Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geändert worden ist
Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch 

geändert worden ist
(BGBl. I S. 3786), die durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) 
Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 

(BGBl. 2023 I Nr. 6) geändert worden ist
(BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 4. Januar 2023 
Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 

9. Februar 2021 (GVBl.I/21, [Nr. 5])
zuletzt geändert durch Gesetz vom 

Grundlageplan: Stand 14.09.2021, erstellt durch ÖbVI R. Schweitzer, Bad Liebenwerda

(Siegel)

öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

....................................................................Bad Liebenwerda, den ..................

neuzubildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist eindeutig möglich.

Sie ist hinsichtlich der planungsrelevanten Bestandteile geometrisch eindeutig. Die Übertragbarkeit der 

und weist die planungsrelevanten baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig nach. 

Die verwendete Planunterlage enthält den Inhalt des Liegenschaftskatasters mit Stand vom 18.08.2021

KATASTERVERMERK

 der Stadt Elsterwerda
Bereich GE1, An den Kanitzen 8-12 (Holz-Zentrum Theile)

"Industrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost",
5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1

Entwurf

betriebsgebundene Garagen und Stellflächen gemäß § 12 BauNVO und Nebenanlagen gemäß § 14 BauNVO zulässig.
Festgesetzt ist ein Gewerbegebiet (GE1-1) nach § 8 BauNVO. Innerhalb der Gewerbegebietsfläche sind 

3.1 Überschwemmungsgebiet (§ 9 Abs. 6a BauGB)

Verfahrensvermerke

2. Sonstige Planzeichen

1.1 Art der baulichen Nutzung

1.2 Maß der baulichen Nutzung (§§ 16 - 23 BauNVO)

Festgesetzt ist die Grundflächenzahl (GRZ) von 0,8.

Übersichtsplan: Lage des Gewerbegebietes GE1 und GE1-1 im Hochwasserrisikogebiet der Schwarzen Elster

    (§ 9 Abs. 1 Nr. 16c BauGB)
2. Maßnahmen zur Vermeidung bzw. Verringerung von Hochwasserschäden 

wassergefährdenden Stoffen und hochwassersichere Medieneinführung vorzusehen.
bzw. Fahrbahn mit 91,25 m ü. NHN festgesetzt. Des Weiteren sind die sichere Lagerung von 
innerhalb der Überschwemmungsfläche ist die Mindesthöhe für die Oberkante Erdgeschossfußböden 
Hochwasserstand ist mit 91,15 m ü. NHN angegeben. Für bauliche Anlagen und Bewegungsflächen 
Bauliche Anlagen und Bewegungsflächen sind hochwasserangepasst zu errichten. Der maßgebliche 

Hier gilt § 78b Abs. 1 Pkt. 1 WHG.
In der Abbildung Übersichtsplan ist das Plangebiet in den Hochwasserrisikoflächen nachrichtlich übernommen. 

(Siegel)    

Bürgermeisterin Anja Heinrich

....................................................    Elsterwerda, den ................... 

    

    dem Satzungsbeschluss entspricht.

    der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Elsterwerda vom ............................ zu Grunde lag und 

    jeweils erstellt vom Ingenieurbüro Stadtplanung Diecke aus Bad Liebenwerda, dem Satzungsbeschluss 

    - dem Umweltbericht vom .............................

    - der Begründung vom ........................

    - den textlichen Festsetzungen vom .........................

    - der Planzeichnung vom ........................

    "Industrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost" der Stadt Elsterwerda, bestehend aus 

    Es wird bestätigt, dass die vorliegende 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 

2. AUSFERTIGUNG:

(Siegel)    

Bürgermeisterin Anja Heinrich

....................................................    Elsterwerda, den ...................

    der Stadtverordnetenversammlung vom .............................. gebilligt.

    Die Begründung und der Umweltbericht zur 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 wurden mit Beschluss 

    wurde am ........................ von der Stadtverordnetenversammlung Elsterwerda als Satzung beschlossen. 

    der Stadt Elsterwerda, bestehend aus Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) 

1. Die 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 "Industrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost" 

(Siegel)   

Bürgermeisterin Anja Heinrich
....................................................    Elsterwerda, den ...................

    Die Satzung ist mit dieser Bekanntmachung in Kraft getreten.   
    und die Fälligkeiten / das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§ 44 BauGB) hingewiesen. 
    Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften und auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) 
    von jedermann eingesehen werden kann und über den Inhalt Auskunft erteilt wird, sowie auf die 
    In der Bekanntmachung wurde auf die Stelle, bei der der Plan auf die Dauer während der Dienstzeiten 

    Tageszeitung Lausitzer Rundschau am ..................  
    "Industrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost" der Stadt Elsterwerda, erfolgte durch Abdruck in der 
3. Die ortsübliche Bekanntmachung der Satzung über die 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 

6. Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen

abführt. Bei Errichtung von baulichen Anlagen ist ein Mindestabstand von 12,0 m zur Grabenoberkante einzuhalten.
zum Graben anzulegen, der das anfallende Niederschlagswasser in das vorhandene Niederschlagsbecken 
Am nördlichen Gewerbegebietsrand ist ein ca. 50 cm tiefer Fanggraben mit Sammelschacht parallel 
VFFH - Vermeidung des Eintrages von Fremdstoffen in den angrenzenden Graben

in oder auf Glas gelten nicht als wirksame Schutzmaßnahmen gegen Vogelschlag.
Landkreises Elbe-Elster abzustimmen. Die Verwendung von Vogelsilhouetten oder UV-reflektierende Muster 
Andere Vermeidungsmaßnahmen gegen Vogelschlag an Glas, sind mit der unteren Naturschutzbehörde des 

   und in einem Raster von 90 mm angebracht werden
schwarze / metallisch reflektierende Punkte sollten einen Durchmesser von mind. 10 mm aufweisen - 
vertikale Linien sollten mind. 5 mm breit sein, bei einem Kantenabstand von 100 mm- 
horizontale Linien sollten mind. 3 mm breit sein, bei einem Kantenabstand von 50 mm- 
Markierung muss sich über die gesamte Glasfläche erstrecken- 
Wahl einer kontrastreichen Farbe (schwarz, orange, rot oder silbermetallisch)- 

Folgendes ist hinsichtlich der Markierungen zu beachten:
Als Vermeidungsmaßnahmen sind Markierungen (Punkte oder Linien) auf der Glasflächenaußenseite anzubringen.
Glasfläche mit einer Gesamtfläche über 6 m² verbaut wird.
ohne Markierung über 75 % an einer Fassade ausmachen und / oder wenn in der Fassade eine zusammenhängende 
Es müssen Maßnahmen gegen Vogelschlag erbracht werden, wenn der Anteil an frei sichtbaren Glasflächen 
VASB - Vermeidung Vogelschlag

04/2023

04/2023

Ü

§ 30

3.2 FFH-Gebiet (§ 9 Abs. 6 BauGB)
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1 Einleitung 
 
1.1 Allgemeine Angaben zur Stad t Elsterwerda 
Die Stadt Elsterwerda liegt im Südwesten des Landes Brandenburg in der Region Lausitz-Spreewald 
und in unmittelbarer Nähe zum Freistaat Sachsen. Sie gehört zum Landkreis Elbe-Elster. Elsterwerda 
bildet gemeinsam mit Bad Liebenwerda ein Mittelzentrum in Funktionsteilung. 
Die Stadt ist ein zentraler Verkehrsknotenpunkt. Im Stadtgebiet kreuzen sich die Bundesstraßen B101 
und B169 sowie die Bahnstrecken Chemnitz �± Dresden �± Berlin und Magdeburg �± Falkenberg �± 
Horka �± Görlitz. Zum Stadtgebiet gehören die Stadt Elsterwerda und der OT Kraupa. Das Stadtgebiet 
grenzt von Norden im Uhrzeigersinn an die Gemarkungen Amt Plessa, Amt Schradenland, Gemeinde 
Röderland, Stadt Bad Liebenwerda.   
Das Plangebiet ist über die B169 i. V. m. dem �ÄSpringhornweg�³ und der Straße �ÄAn den Kanitzen�³ 
erschlossen. 
 
1.2 Angaben zum Plangebiet 
 
Gemarkung:  Elsterwerda 
Flur:   3 
Flurstück:  Teil aus 786  
Größe:   ca. 1.000 m² 
 
 
1.3 Anlass und Ziel der Planung 
Die Stadt Elsterwerda beabsichtigt auf Antrag des Holz-Zentrums Theile GmbH Planungsrecht für 
Stell-/Lagerflächen und Bewegungsflächen in Erweiterung des vorhandenen Gewerbebetriebes 
herbeizuführen. Da es sich derzeit um eine öffentliche Grünfläche handelt, ist die Zulässigkeit des 
geplanten Vorhabens gemäß §§ 33, 34 und 35 BauGB nicht gegeben.  
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Elsterwerda hat die Aufstellung der 5. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 1 �ÄIndustrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost�³, Bereich GE1, An den 
Kanitzen 8-12 in ihrer öffentlichen Sitzung vom 30.09.2021 im Aufstellungsverfahren nach § 13a 
BauGB ohne formale Umweltprüfung, beschlossen. 
Die Aufstellung der 5. Änderungsplanung erfolgte bis zum Entwurf, Fassung Dezember 2022, im 
Verfahren gemäß § 13a BauGB. 
Aufgrund der Lage des Plangebietes im FFH-Gebiet �ÄMittellauf der Schwarzen Elster�³ wurde durch die 
Bauaufsichtsbehörde die Anwendung des § 13a BauGB nicht mitgetragen. 
Die 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 wird mit dem Vorentwurf, Fassung Februar 2023, gemäß 
§ 2 BauGB im Regelverfahren aufgestellt. Damit wird für die Belange des Umweltschutzes nach § 1 
Abs. 6 Nr. 7 und § 1a BauGB eine Umweltprüfung durchgeführt, in der die voraussichtlichen 
Umweltauswirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden. Das 
Ergebnis der Prüfung wird im planerischen Abwägungsprozess berücksichtigt. 
 
1.4 Lage, Bedeut ung , Größe und Abgrenzung des Plan gebietes  
 
1.4.1 Lage und Bedeutung 
Das Plangebiet der 5. Änderung des Bebauungsplans �ÄIndustrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-
Ost�³ befindet sich im gültigen Bebauungsplan in seiner Bekanntmachung vom 22.03.1993 in der 
Gemarkung Elsterwerda, Flur 3, Flurstück Teil aus 786. Im angrenzenden Grundstück 549 ist die 
Firma Holz-Zentrum Theile GmbH seit mehreren Jahrzehnten ansässig. Die Firma hat sich auf den 
Fachhandel für Holzwerkstoffe spezialisiert. Im Betriebsgelände befinden sich Gebäude mit Verkaufs-, 
Ausstellungs- und Verwaltungsräumen, Lager- und Werkstatthallen, ein Technikgebäude und Plätze 
für Ausstellungen, Lagerung für Holzwerkstoffe, Abstellen des Fuhrparks und Kundenparkplätze sowie 
ein Sammelbecken für Niederschlagswasser. Das Betriebsgelände ist öffentlich erschlossen. Im 
Plangebiet befindet sich ein Teil eines Carports mit Pflasterfußboden, in dem Fahrzeuge und Geräte 
abgestellt werden. Ansonsten ist die Fläche bis auf eine kranke Birke vegetationsfrei. Nördlich an der 
vegetationsfreien Fläche befindet sich außerhalb des Plangebiets ein ca. 7 m breiter Grünstreifen, 
welcher der Gewässerunterhaltung des Plessa-Haidaer-Binnengrabens dient. Gehölze befinden sich 
nur auf der gegenüberliegenden Grabenseite. 
Das Plangebiet liegt teilweise im festgesetzten Überschwemmungsgebiet der Schwarzen Elster und 
im Hochwasserrisikogebiet der Schwarzen Elster und berührt am nördlichen Plangebietsrand das 
FFH-Gebiet �ÄMittellauf der Schwarzen Elster�³. 
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1.4.2 Geltungsbereich und Abgrenz ung  
Das Plangebiet der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 betrifft Flächen der Gemarkung 
Elsterwerda, Flur 3, Flurstück Teil aus 786. Der Geltungsbereich beträgt ca. 1.000 m².  
 
Das Plangebiet wird begrenzt: 

- im Norden vom Gewässerunterhaltungsstreifen des Plessa-Haidaer-Binnengrabens 
- im Osten vom öffentlichen Flurstück 786 (Gehölzfläche) 
- im Süden und Westen vom Gewerbegrundstück Flurstück 549 

 
Abbildung 1: Lage des Plangebietes im Geltungsbereich des gültigen Bebauungsplans 
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1.5 Verfahrensübersicht 
 
Planart:     Bebauungsplan  
 
Vorhabenbezeichnung:    5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1  

�ÄIndustrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost�³,  
Bereich GE1, An den Kanitzen 8-12 

 
Amt/Gemeinde:    Stadt Elsterwerda 
 
Landkreis:    Elbe-Elster 
 
Region:     Lausitz-Spreewald 
 
Land:     Brandenburg 
 
Planungsträger:    Stadt Elsterwerda 
     Hauptstraße 12 
     04910 Elsterwerda 
 
Planungsbüro:    Ingenieurbüro Stadtplanung Diecke 
     Am Schwarzgraben 13 
     04924 Bad Liebenwerda 
 
Verfahrensstand: 
 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Elsterwerda zur Aufstellung 
der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 nach § 13a BauGB 
 

 
vom 30.09.2021 

Öffentliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der 
Information der Öffentlichkeit durch Abdruck in der Lausitzer Rundschau 
(Verfahren § 13a BauGB) 
 

 
vom 21.10.2021 

Frühzeitige Beteiligung der Behörden, TÖB und Nachbargemeinden nach § 
4 Abs. 1 BauGB mit Schreiben (Verfahren § 13a BauGB) 
 

 
vom 11.11.2021 

Mitteilung der Ziele und Grundsätze der Raumordnung mit Schreiben 
(Verfahren § 13a BauGB) 
 

vom 22.11.2021 

Mitteilung der Ziele und Grundsätze der Raumordnung mit Schreiben 
(Regelverfahren) 
 

vom 02.03.2023 

Frühzeitige Offenlage (Verfahren § 13a BauGB) 
 

02.11.21 �± 16.11.21 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Elsterwerda zum Entwurf und 
zur öffentlichen Auslegung der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 
(Verfahren § 13a BauGB) 
 

 
vom 24.11.2022 

Öffentliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung durch Abdruck in 
der Lausitzer Rundschau (Verfahren § 13a BauGB) 
 

 
vom 05.12.2022 

Beteiligung / Benachrichtigung der Behörden, TÖB und Nachbargemeinden 
entsprechend § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben 
 

 
vom 30.11.2022 

Öffentliche Auslegung im Zeitraum (Verfahren § 13a BauGB) 
 

13.12.22 �± 20.01.23 

Öffentliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Vorentwurfes, 
Fassung Februar 2023, gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durch Abdruck in der 
Lausitzer Rundschau  
 
 

 
vom 02.03.2023 
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Beteiligung / Benachrichtigung der Behörden, TÖB und Nachbargemeinden 
entsprechend § 4 Abs. 1 BauGB mit Schreiben 
 

 
vom 23.02.2023 

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfes gemäß § 3 Abs. 1 BauGB im 
Zeitraum  
 

13.03.23 �± 31.03.23 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Elsterwerda zum Entwurf und 
zur öffentlichen Auslegung der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1, 
Fassung April 2023 
 

 
vom 27.04.2023 

Öffentliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfes, 
Fassung April 2023, gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durch Abdruck in der 
Lausitzer Rundschau  
 

 
vom �«�«�«�« .. 

Öffentliche Auslegung des Entwurfes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Zeitraum  
 

�«�«�«�«�« .. 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Elsterwerda zum 
städtebaulichen Vertrag 
 

 
vom �«�«�«����  

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Elsterwerda zur Abwägung 
und Satzung 
 

 
vom �«�«�«����  

Mitteilung des Abwägungsergebnisses mit Schreiben  vom �«�«�«��  
 

 
 

2 Recht sgrun dlagen 
 

�x Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 4. Januar 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6) 
geändert worden ist 

�x Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 
(BGBl. I S. 3786), die durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) 
geändert worden ist 

�x Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geändert worden ist 

�x Brandenburgische Bauordnung (BbgBO), in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. 
November 2018 (GVBI. I/18 [Nr. 39]), zuletzt geändert durch Gesetz vom 9. Februar 2021 
(GVBl.I/21, [Nr. 5]) 

 
 

3 Planungsrechtliche Ausgangs si tuation 
 

3.1 Lande sentwicklungsplan/Regionalplan 
 
Rechtliche Grundlagen für die Bewertung der Planung sind: 

- Landesentwicklungsprogramm 2007 (LEPro 2007) vom 18.12.2007 (GVBLI S. 235) 
- Landesentwicklungsplan Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg (LEP HR) vom 29.04.2019 

(GVBI. II, Nr. 35), am 01.07.2019 in Kraft getreten 
 
Auf die Planung bezogene Ziele der Raumordnung sind: 

- Ziel 5.2 Abs. 1: Anschluss neuer Siedlungsflächen: 
Beim Plangebiet handelt es sich um einen im räumlichen Zusammenhang der Siedlung des 
Gewerbegebietes-Ost stehenden Standortes. Mit der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 
können Abstandsgrünflächen versiegelt werden. Das macht insbesondere eine inhaltliche 
Auseinandersetzung mit den Grundsätzen 2.2 und 6.1 des LEP HR erforderlich. 

- Grundsatz 2.2 Satz 2 LEP HR 
Gewerbliche Bauflächen sollen bedarfsgerecht und unter Minimierung von 
Nutzungskonflikten an geeigneten Standorten entwickelt werden. 
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Planerische Abwägung: 
Die geplante Fortentwicklung des Betriebsgeländes des Holz-Zentrums Theile wird dem 
Grundsatz 2.2 des LEP HR gerecht. Denn nicht ausgeschöpfte Flächenpotentiale sollen 
hier genutzt werden. Die Fortentwicklung des Standortes ist zudem an die 
Rahmenbedingungen des Standortes und der Eigentumsverhältnisse gekoppelt. Im 
Ergebnis werden verschiedene Grundgedanken der Innenentwicklung verwirklicht. Die 
zusätzliche Gewerbefläche schließt an einen bestehenden Betrieb an und ist über den 
bestehenden Betrieb erschlossen. Es wird also kein Standort �Äauf der grünen Wiese�³ 
geplant, sondern der Bestand an Infrastrukturen in Anspruch genommen und ein bereits 
vorhandener Standort weiterentwickelt. Es handelt sich nicht um eine isolierte Lage, 
sondern um eine Weiterentwicklung des am Standort bestehenden Gewerbebetriebes. 
 

- Grundsatz 6.1 LEP HR 
(1) Der bestehende Freiraum soll in seiner Multifunktionalität erhalten werden. Bei 
Planungen und Maßnahmen, die Freiraum in Anspruch nehmen oder neu zerschneiden, 
kommt den Belangen des Freiraumschutzes eine hohe Bedeutung zu. 
(2) Bei der Entwicklung neuer Siedlungsflächen soll die Inanspruchnahme von Freiraum 
minimiert werden. 
Planerische Abwägung: 
Das Plangebiet erweitert einen bereits bestehenden Betrieb, der lediglich fortentwickelt 
werden soll. Insoweit beugt die Weiterentwicklung des vorhandenen Standorts mit 
seiner Infrastruktur der Neuinanspruchnahme von Freiraum vor und vermeidet diese. 
Der Freiraum wird durch die Planung nicht zerschnitten, das entsprechende Schutzziel 
des Landschaftsrahmenplans wird nicht beeinträchtigt. Eine Vorbelastung durch den 
bestehenden Gewerbebetrieb besteht schon. Die maßvolle Ergänzung des Standortes 
ist also vertretbar und mit dem Grundsatz 6.1 LEP HR vereinbar. 

 
Der Planung entgegenstehende Ziele und Grundsätze der Raumordn ung  sind nicht zu 
erkennen. 
 
3.2 Flächennutzungsplan  
Die Stadt Elsterwerda verfügt über einen wirksamen Flächennutzungsplan seit dem 27.06.1997, über 
eine 1 Änderung (21.03.2003), über eine 2. Änderung (18.07.2006), über eine 3. Änderung 
(10.112007), über eine 4. Änderung (22.07.2011), über eine 5. Änderung (30.01.2018) und über eine 
6. Änderung (07.06.2018). Im wirksamen Flächennutzungsplan ist das Plangebiet als öffentliche 
Grünfläche dargestellt. Der Flächennutzungsplan wird im Parallelverfahren gemäß vorliegender 
Planung geändert. 
 
3.3 Bebauungsplan 
Die Stadt Elsterwerda verfügt über einen rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 1 �ÄIndustrie- und 
Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost�³ vom 22.03.1993 sowie über eine 1. bis 4. Änderung des 
Bebauungsplans. 
 
 

4 Schutzgebiete/ Bergbau- und sonstige Abbaugebiete/ 
Restriktionen 

 

4.1 Naturschutzrechtliche Schutzgebiete  
Quelle: Landkreis Elbe-Elster, untere Naturschutzbehörde 
 
Das Plangebiet berührt am nördlichen Plangebietsrand das FFH-Gebiet �ÄMittellauf der Schwarzen 
Elster�³ (Verordnungsnummer DE 4345-303). Eine FFH-Verträglichkeits-Vorprüfung wurde durch das 
Büro PNS Dr. Hanspach durchgeführt (Anlage 1 des Umweltberichtes). 
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4.2 Wasserrechtliche Schutzgebiete  
Quelle: LK Elbe-Elster, untere Wasserbehörde 
 
4.2.1 Überschwemmungsgebiete 
Ein Teil des Plangebietes liegt im festgesetzten Überschwemmungsgebiet der Schwarzen Elster, 
welches mit Wirkung vom 11. Mai 2016 im Amtsblatt Nr. 18 des Landes Brandenburg öffentlich 
bekannt gemacht wurde und am 12. Mai 2016 in Kraft trat. Dieses umfasst Bereiche, die bei einem 
hundertjährigen Hochwasser der Schwarzen Elster durchflossen oder durchströmt werden.  
Bei einem hundertjährlichen Hochwasserereignis der Schwarzen Elster können sich nach den 
Hochwasserkarten des Landes auf dem benannten Grundstück Wasserstände auf einer Höhe von 
91,15 m ü. NHN einstellen.  
Da die Überschwemmungsfläche im Bereich des Flurstückes 549 bereits bebaut ist und die 
Überschwemmungsfläche im Bereich des Flurstückes 786 nur als befestigte Stell- und 
Bewegungsfläche genutzt werden kann, fällt die Planung nicht unter die �ÄAusweisung neuer 
Baugebiete�³ des § 78 WHG und somit nicht unter die Verbote des § 78 Abs. 1 WHG. Für das 
Plangebiet gilt § 78 Abs. 3 WHG. 
Der § 78 Abs. 3 WHG besagt: 
In festgesetzten Überschwemmungsgebieten hat die Gemeinde bei der Aufstellung, Änderung oder 
Ergänzung von Bauleitplänen für die Gebiete, die nach § 30 Absatz 1 und 2 oder § 34 des 
Baugesetzbuches zu beurteilen sind, in der Abwägung nach § 1 Absatz 7 des Baugesetzbuches 
insbesondere zu berücksichtigen: 
 

1. die Vermeidung nachteiliger Auswirkungen auf Oberlieger und Unterlieger, 
2. die Vermeidung einer Beeinträchtigung des bestehenden Hochwasserschutzes und 
3. die hochwasserangepasste Errichtung von Bauvorhaben. 

 
Die Vorgaben des § 78 Abs. 3 WHG werden in der Planung berücksichtigt (s. Umweltbericht). 
 
 
4.2.2 Hochwasserrisikogebiete 
Das Plangebiet liegt im Hochwasserrisikogebiet der Schwarzen Elster. Risikogebiete außerhalb von 
Überschwemmungsgebieten sind Gebiete, für die nach § 74 Absatz 2 Gefahrenkarten zu erstellen 
sind und die nicht nach § 76 Absatz 2 oder Absatz 3 als Überschwemmungsgebiete festgesetzt sind 
oder vorläufig gesichert sind; dies gilt nicht für Gebiete, die überwiegend von den Gezeiten beeinflusst 
sind, soweit durch Landesrecht nichts anderes bestimmt ist. Für Risikogebiete außerhalb von 
Überschwemmungsgebieten gilt Folgendes: 
Bei der Ausweisung neuer Baugebiete im Außenbereich sowie bei der Aufstellung, Änderung oder 
Ergänzung von Bauleitplänen für nach § 30 Absatz 1 und 2 oder nach § 34 des Baugesetzbuches zu 
beurteilende Gebiete sind insbesondere der Schutz von Leben und Gesundheit und die Vermeidung 
erheblicher Sachschäden in der Abwägung nach § 1 Absatz 7 des Baugesetzbuches zu 
berücksichtigen, dies gilt für Satzungen nach § 34 Absatz 4 und § 35 Absatz 6 des Baugesetzbuches 
entsprechend. 
Gesundheits- und Sachschäden sind mit den in der 5. Änderung des Bebauungsplans getroffenen 
Festsetzungen zum hochwasserangepassten Bauen gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 16c BauGB nicht zu 
erwarten. 
  
4.3 Bergbau- und sonstige Abbaugebiete 
Quelle: Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe (LBGR) Brandenburg  
 
Im Bereich des Plangebietes sind keine Belange des LBGR berührt.  
 
Hinweise: 
 
Bodengeologie: 
Laut aktueller Moorbodenkundlicher Karte (MoorFIS 2013) befinden sich nordöstlich und südlich 
angrenzend an das Vorhabengebiet Niedermoore mit unterschiedlicher Mächtigkeit (siehe 
http://www.geo.brandenburg.de/boden). 
Dies ist bei der Umsetzung der Planung entsprechend zu berücksichtigen. 
 
Geologie: 
Auskünfte zur Geologie können über den Webservice des LBGR abgefragt werden. 
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4.4 Altlasten 
Quelle: LK Elbe-Elster, untere Abfallwirtschafts- und Bodenschutzbehörde 
 
Mit der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 sind keine schädlichen Bodenveränderungen, 
Verdachtsflächen, Altlasten oder altlastverdächtige Flächen im Sinne von § 2 Abs. 3-6 Bundes-
Bodenschutzgesetz berührt. 
 
 

5 Bau- und Bodendenkmale 
Quelle: Landesamt für Denkmalpflege und Archäologisches Landesmuseum 
 
Denkmalpflegerische Belange werden im Plangebiet nicht berührt. Die gesetzlichen Bestimmungen 
gemäß Brandenburgischen Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) zum Schutz von Bodendenkmalen 
sind einzuhalten und die Bauausführungen über die gesetzlichen Bestimmungen zu belehren. 
 
 

6 Ziel, Zweck und Auswirkungen der Planung 
 
6.1 Ziel und Zweck 
Dem Anlass der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 �ÄIndustrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-
Ost�³, Bereich GE1, Flurstück 786 folgend, sollen die im gültigen Bebauungsplan Nr. 1 festgesetzten 
öffentlichen Grünflächen für den Erhalt der natürlichen Vegetation südlich des Plessa-Haidaer-
Binnengrabens, nordöstlich des Betriebshofes Holz-Zentrum Theile GmbH, für eine zusätzliche 
gewerbliche Nutzung planungsrechtlich gesichert werden. 
Ziel der Planung ist es eine Teilfläche des kommunalen Grundstückes 786 mit einer Größe von ca. 
0,1 ha herauszuteilen und diese Fläche mit dem Gewerbegrundstück 549 zu vereinigen. Diese 
zusätzliche Gewerbefläche ist für Stell- und Bewegungsflächen des Firmenfuhrparks erforderlich. 
Geplant ist eine Befestigung der Fläche mit Asphaltdecke, Pflaster und Schotter. 
Mit der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 ist die Ausweisung eines Gewerbegebietes nach § 8 
BauNVO vorgesehen. In der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 wurde eine Umweltprüfung 
durchgeführt. Es wurden eine artenschutzfachliche Prüfung und eine FFH-Verträglichkeitsvorprüfung 
vorgenommen. 
 
6.2 Wesentliche Auswirkungen der Planung 
 
6.2.1 Städteplanerische Auswirkungen 
Mit der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 wird ein erschlossener Gewerbestandort innerhalb 
eines seit den 90er Jahren bestehenden Industrie- und Gewerbegebietes Elsterwerda-Ost, erweitert. 
Hierzu gehört notwendigerweise auch die Konzentration von Gewerbebetrieben, um z. B. den im 
BauGB formulierten Zielen der Innentwicklung, einer flächensparenden Siedlungsentwicklung, 
nachzukommen.  
Die natürliche Vegetation entlang des Plessa-Haidaer-Binnengrabens sowie der Schutzstreifen zur 
Gewässerunterhaltung werden mit der Planung nicht berührt. Das landschaftspflegerische Ziel des 
Ursprungsplans �ÄErhalt und Schutz der natürlichen Vegetation im Bereich des Plessa-Haidaer-
Binnengrabens�³ wird nicht beeinträchtigt. 
Mit den in der 5. Änderung des Bebauungsplans festgesetzten Maßnahmen zum 
hochwasserangepassten Bauen können Gesundheits- und Sachschäden durch Hochwasser 
weitestgehend vermieden bzw. vermindert werden. 
 
6.2.2 Ökonomi sch e, finanzielle und fiskalische Auswirkungen 
Aus ökonomischer Sicht ist die Planung zu befürworten. Die ermöglichte Erweiterungsfläche für den 
bestehenden Betrieb der Firma Holz-Zentrum Theile GmbH schafft die Voraussetzungen, dass 
Transportmanagement der Firma zu verbessern. Somit werden bestehende Arbeitsplätze gesichert. 
Gleichzeitig kann die Stadt Elsterwerda durch die langfristige Bindung des Unternehmens am Standort 
des Industrie- und Gewerbegebietes Elsterwerda-Ost mit Gewerbesteuereinnahmen rechnen.  
 
6.2.3 Auswirkunge n auf die Infrastruktur 
Das Industrie- und Gewerbegebiet ist bereits über die bestehende Infrastruktur an örtliche und 
überörtliche Verkehrsnetze angeschlossen. Die im Geltungsbereich der 5. Planänderung gelegenen 
Flächen selbst, sind über den bestehenden Gewerbegebietsstandort erschlossen. Daher erfordert die 
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Planung keinen Neu- oder Ausbau von technischen Infrastruktureinrichtungen. Insgesamt gehen von 
der Planung keine Auswirkungen auf die Infrastruktur aus. 
 
6.2.4 Soziale Auswirkungen 
Die Planung trägt mittelbar zum Erhalt und zur Entwicklung sozial stabiler Bevölkerungsstrukturen bei. 
Zukünftig kann das betriebliche Transportmanagement verbessert werden. Somit wird ein wichtiger 
Erwerbsstandort gesichert und entwickelt. Die Erweiterung und damit verbundene langfristige 
Wettbewerbsfähigkeit des Betriebs sichert somit auch den Verbleib wichtiger Bevölkerungsgruppen. 
Einer, aus sozialer Sicht, negativen Bevölkerungsentwicklung, in der Erwerbstätige aufgrund 
mangelnder Arbeitsplätze wegziehen und vermehrt Erwerbslose in der Nachbarschaft zurückbleiben, 
wird entgegengewirkt. 
 
6.2.5 Auswirkungen auf die Umwe lt  
siehe Umweltbericht 
 
 

7 Raum- und Nutzungskonzept  
 
Der rechtskräftige Bebauungsplan Nr. 1 �ÄIndustrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost�³ setzt im 
Plangebiet für das Grundstück 549 Holz-Zentrum Theile ein Gewerbegebiet nach § 8 BauNVO, 
bezeichnet mit GE1, mit den nach § 8 Abs. 1 und 3 allgemein und ausnahmsweise zulässigen 
Nutzungen fest.  
Das Maß der baulichen Nutzung ist mit der Grundflächenzahl (GRZ) von 0,8, der 
Geschossflächenzahl (GFZ) von 1,1, der Traufhöhe von 8 m und der Zahl der Vollgeschosse II 
festgesetzt. Festgesetzt sind eine Baugrenze und die offene Bauweise. 
Für das Grundstück 786 ist im gültigen Bebauungsplan eine öffentliche Grünfläche und Maßnahmen 
zum Erhalt der natürlichen Vegetation festgesetzt. 
Nach dem Ziel der Planung soll der räumliche Geltungsbereich der Gewerbegebietsfläche GE1 von 
derzeit 27.901 m² auf 28.901 m² erweitert werden. Geplant ist die Aufhebung der öffentlichen 
Grünfläche inkl. Erhaltungsmaßnahme auf ca. 0,1 ha. 
 
Die Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) wird als Gewerbegebiet nach § 8 BauNVO 
festgesetzt. 
Innerhalb der Gewerbegebietsflächen werden nach dem Ziel der Planung nur betriebsgebundene 
Garagen und Stellflächen gemäß § 12 BauNVO und Nebenanlagen gemäß § 14 BauNVO gestattet. 
Das Maß der baulichen Nutzung wird nach § 16 BauNVO mit der überbaubaren Grundflächenzahl 
(GRZ) von 0,8 festgesetzt. Die Festsetzung entspricht dem § 17 Abs. 1 BauNVO für Gewerbegebiete. 
Eine lagemäßige Ausweisung bzw. Größenbeschreibung für Garagen, Stellplätze und Nebenanlagen 
ist nicht erforderlich, diese sind auch außerhalb von Baugrenzen zulässig. 
Festgesetzt werden Maßnahmen zur Vermeidung oder Verringerung von Hochwasserschäden nach 
§ 9 Abs. 1 Nr. 16c BauGB. Die Erforderlichkeit resultiert aus den Bestimmungen des geltenden 
Wasserhaushaltsgesetzes für Planänderungen nach § 30 BauGB innerhalb der festgesetzten 
Überschwemmungsgebiete. 
Nachrichtlich aufgenommen werden: 

- Überschwemmungsgebiet der Schwarzen Elster (zeichnerisch und textlich) 
- FFH-Gebiet �ÄMittellauf der Schwarzen Elster�³ (zeichnerisch) 

 
Vermerkt wird die Lage des Plangebietes im Hochwasserrisikogebiet. Nach § 9 Abs. 6 bzw. 6a BauGB 
sind nach anderen gesetzlichen Vorschriften getroffene Festsetzungen in den Bebauungsplan 
nachrichtlich zu übernehmen bzw. zu vermerken. 
 
Sonstige Darstellungen 
Die nachfolgenden sonstigen Darstellungen stehen im Zusammenhang mit der 5. Änderung des 
Bebauungsplan Nr. 1 und haben nur eine informelle Funktion. 

1. Umgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches der Gewerbegebietsfläche GE1 des 
rechtsverbindlichen Bebauungsplans Nr. 1 

2. Darstellung des Überschwemmungsgebietes der Schwarzen Elster innerhalb der 
Gewerbegebietsfläche GE1 des rechtsverbindlichen Bebauungsplans Nr. 1 

3. Darstellung des FFH-Gebietes �ÄMittellauf der Schwarzen Elster�³ innerhalb der 
Gewerbegebietsfläche GE1 des rechtsverbindlichen Bebauungsplans Nr. 1 
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4. Darstellung der Fläche mit Trockenrasen, geschützt nach § 30 BNatSchG, innerhalb der 
Gewerbegebietsfläche GE1 des rechtsverbindlichen Bebauungsplans Nr. 1 

 
Hingewiesen wird auf: 

1. die Aufhebung der Festsetzungen des Ursprungsplans von 1993  
2. die artenschutzrechtlichen Vermeidungsmaßnahmen 
3. die Kompensationsmaßnahmen außerhalb des Plangebietes. 

 
 
 

8 Planungsinhalte und Festsetzung en 
 
8.1 Art und Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
8.1.1 Art der baulichen Nutz ung  
Festgesetzt ist ein Gewerbegebiet (GE1-1) nach § 8 BauNVO. Innerhalb der Gewerbegebietsfläche 
sind betriebsgebundene Garagen und Stellflächen gemäß § 12 BauNVO und Nebenanlagen gemäß 
§ 14 BauNVO zulässig.  

 
8.1.2 Maß der baulichen Nutzung (§ 16 BauNVO) 
Festgesetzt ist die Grundflächenzahl (GRZ) von 0,8. 
 
Die Festsetzungen zur Art und zum Maß der baulichen Nutzung resultieren aus dem 
Nutzungskonzept. 
 
8.2 Maßnahmen zur Vermeidung bzw. Verringerung von Hochwasserschäden  

(§ 9 Abs. 1 Nr. 16c BauGB) 
Bauliche Anlagen und Bewegungsflächen sind hochwasserangepasst zu errichten. Der maßgebliche 
Hochwasserstand ist mit 91,15 m ü. NHN angegeben. 
Für bauliche Anlagen und Bewegungsflächen innerhalb der Überschwemmungsfläche ist die 
Mindesthöhe für die Oberkante Erdgeschossfußböden bzw. Fahrbahn mit 91,25 m ü. NHN 
festgesetzt.  
Des Weiteren sind die sichere Lagerung von wassergefährdenden Stoffen und hochwassersichere 
Medieneinführung vorzusehen. 
Die Festsetzung resultiert aus den Vorgaben des WHG. 
 
8.3 Nachrichtliche Übernahme 
 
8.3.1 Überschwemmungsgebiet (§ 9 Abs. 6a BauGB) 
Nachrichtlich übernommen sind die mit Planzeichen gekennzeichneten Flächen des festgesetzten 
Überschwemmungsgebietes der Schwarzen Elster. Hier gilt § 78 Abs. 3 WHG. 
 
8.3.2 FFH-Gebiet (§ 9 Abs. 6 BauGB) 
Nachrichtlich übernommen sind mit Planzeichen gekennzeichnete Flächen des FFH-Gebietes 
�ÄMittellauf der Schwarzen Elster�³. Hier gilt § 34 BNatSchG. 
  
8.4 Vermerk (§ 9 Abs. 6a S. 2 BauGB) 
In der Abbildung Übersichtsplan ist das Plangebiet in den Hochwasserrisikoflächen vermerkt. Hier gilt 
§ 78b Abs. 1 Pkt. 1 WHG. 
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Abbildung 2:  Lage des Gewerbegebietes GE1 und GE1-1 im Hochwasserrisikogebiet  
der Schwarzen Elster 

Quelle: https://apw.brandenburg.de/ (ohne Maßstab) 
 
Zeichenerklärung: 

 
Überschwemmungsgebiet der Schwarzen Elster  
 
 
Hochwasserrisikogebiet der Schwarzen Elster  
 

 
8.5Sonstige Darstellungen 
Im GE1 des rechtsverbindlichen Bebauungsplans Nr. 1 aus dem Jahr 1993 befinden sich Flächen 
innerhalb des festgesetzten Überschwemmungsgebietes der Schwarzen Elster, Flächen innerhalb des 
FFH-Gebietes �ÄMittellauf der Schwarzen Elster�³ und geschützte Biotopflächen. Diese werden 
außerhalb des Plangebietes zeichnerisch übernommen. 
 
8.6 Hinwe is 
Die zeichnerischen und textlichen Festsetzungen des rechtsverbindlichen Bebauungsplans Nr. 1 in 
seiner Bekanntmachung vom 22.03.1993 werden im Geltungsbereich der 5. Änderungsplanung 
vollständig aufgehoben. 
 
8.7 Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen 
 
VFFH �± Vermeidung des Eintrages von Fremdstoffen in den angrenzenden Graben 
Am nördlichen Gewerbegebietsrand ist ein ca. 50 cm tiefer Fanggraben mit Sammelschacht parallel 
zum Graben anzulegen, der das anfallende Niederschlagswasser in das vorhandene 
Niederschlagsbecken abführt. Bei Errichtung von baulichen Anlagen ist ein Mindestabstand von 
12,0 m zur Grabenoberkante einzuhalten. 
 
VASB �± Vermeidung Vogelschlag 
Es müssen Maßnahmen gegen Vogelschlag erbracht werden, wenn der Anteil an frei sichtbaren 
Glasflächen ohne Markierung über 75 % an einer Fassade ausmachen und / oder wenn in der 
Fassade eine zusammenhängende Glasfläche mit einer Gesamtfläche über 6 m² verbaut wird. 

GE1-1 

GE1 
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Als Vermeidungsmaßnahmen sind Markierungen (Punkte oder Linien) auf der Glasflächenaußenseite 
anzubringen. 
Folgendes ist hinsichtlich der Markierungen zu beachten: 

- Wahl einer kontrastreichen Farbe (schwarz, orange, rot oder silbermetallisch) 
- Markierung muss sich über die gesamte Glasfläche erstrecken 
- horizontale Linien sollten mind. 3 mm breit sein, bei einem Kantenabstand von 50 mm 
- vertikale Linien sollten mind. 5 mm breit sein, bei einem Kantenabstand von 100 mm 
- schwarze / metallisch reflektierende Punkte sollten einen Durchmesser von mind. 10 mm 

aufweisen und in einem Raster von 90 mm angebracht werden 
Andere Vermeidungsmaßnahmen gegen Vogelschlag an Glas, sind mit der unteren 
Naturschutzbehörde des Landkreises Elbe-Elster abzustimmen. Die Verwendung von 
Vogelsilhouetten oder UV-reflektierende Muster in oder auf Glas gelten nicht als wirksame 
Schutzmaßnahmen gegen Vogelschlag. 
 
Die Vermeidungsmaßnahmen resultieren aus der Umweltprüfung. Sie werden im städtebaulichen 
Vertrag zwischen der Stadt und Holz-Zentrum Theile GmbH gesichert. 
 
8.8 Ersatzmaßnahmen außerhalb des Plangebietes (§ 1a Abs. 3 BauGB) 
Die mit der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 zulässigen Eingriffe in die Schutzgüter Boden und 
Pflanzen werden außerhalb des Plangebietes in der Gemarkung Elsterwerda, Flur 1, Teil aus 
Flurstück 1027 kompensiert. Die rechtliche Sicherung der Maßnahmen erfolgt im städtebaulichen 
Vertrag zwischen der Stadt und Holz-Zentrum Theile GmbH. 
 
CEF �± Umwandlung Intensivacker in Extensivgrünland (0, 16 ha) 
 
Abbildung 3: Lage der Ersatzmaßnahme (Gemarkung Elsterwerda, Flur 1, Flurstück 1027) 
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9 Maßnahmen zur Verwirklic hung 
 
9.1 Erschließung 
9.1.1 Straßenverkehr 
Die straßenverkehrsseitige Erschließung des Plangebietes ist vorhanden.  
 
Baulastträger ist: Stadt Elsterwerda 
   Hauptstraße 12 
   04910 Elsterwerda  
 
9.1.2 Energieversorg ung 
Rechtsträger ist:  MITNETZ Strom mbH 
   Servicecenter Falkenberg 
   Mühlberger Straße 2-4 
   04895 Falkenberg/Elster  
 
Das Plangebiet ist erschlossen. 
Der übergebene Leitungsbestandsplan wurde in die Begründung als Anlage 2 aufgenommen. 
Mit der vorliegenden Planung ergeben sich keine Berührungspunkte. 
 
9.1.3 Erdg asversorgung 
Zuständig ist:   SpreeGas GmbH Cottbus 
   vertreten durch NBB  
   Netzgesellschaft Berlin-Brandenburg mbH & Co. KG 
   EUREF-Campus 1-2 
   10829 Berlin 
 
Das Plangebiet ist erschlossen. 
Der übergebene Leitungsbestandsplan wurde in die Begründung als Anlage 3 aufgenommen. 
Mit der vorliegenden Planung ergeben sich keine Berührungspunkte. 
 
9.1.4 Trink-/ Abwasser  
Zuständig ist:  Wasser- und Abwasserverband 
   Am Klärwerk 8  
   04910 Elsterwerda 
 
Das Plangebiet ist erschlossen. 
Die übergebenen Leitungsbestandspläne wurden in die Begründung als Anlage 1 aufgenommen. 
Mit der vorliegenden Planung ergeben sich keine Berührungspunkte. 
 
9.1.5 Fernsprechversorgung 
Zuständig ist:  Deutsche Telekom  
   Technik GmbH 
   Riesaer Straße 5 
   01129 Dresden 
 
Das Plangebiet ist erschlossen. 
Mit der vorliegenden Planung ergeben sich keine Berührungspunkte. 
 
9.1.6 Löschwasserversorg ung  
Zuständig ist:   Stadt Elsterwerda  
   Hauptstraße 12  
   04910 Elsterwerda 
 
Die Löschwasserversorgung ist über die vorhandenen Löschwasserentnahmestellen gesichert. Zu 
beachten ist, dass die benötigten Entnahmestellen nicht weiter als 300 m von einem möglichen 
Brandherd entfernt sind und ein Löschwasservorrat von 96 m³/h für eine Zeit von 2 Stunden zur 
Verfügung steht. 
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9.1.7 Niederschlagswas serentsorgung 
Der Umgang mit anfallendem Niederschlagswasser ist im § 54 Abs. 4 BbgWG geregelt. Geplant ist 
eine Vor-Ort-Versickerung bzw. Vororteinleitung in ein Niederschlagsbecken. 
 
9.1.8 Abfallbeseitigung 
Zuständig ist:   Abfallverband �Ä�6�F�K�Z�D�U�]�H���(�O�V�W�H�U�³�� 
   Hüttenstraße 1c 
   01979 Lauchhammer 
 
Es gilt die gültige Abfallentsorgungssatzung.  
 

 

10 Hinweise der Beh örden und Träger öffentlicher Belange 
 
10.1 Kampfmittelbelastung 
Das Plangebiet befindet sich in keinem als kampfmittelbelastet eingestuftem Gebiet. 
 
 

11 Flächenbilanz 
 
Innerhalb des Plangebietes werden folgende Flächen festgesetzt: 
 
Gewerbegebiet (GE1-1):    1.000 m² 
 
Gesamt:      1.000 m² 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gefertigt: ISP Ingenieurbüro Stadtplanung Diecke 
  Bad Liebenwerda, April 2023  
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UMWELTBERICHT 

1 Einleitung 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Elsterwerda hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 
30.09.2021 die Aufstellung der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 �ÄIndustrie- und Gewerbegebiet 
Elsterwerda-Ost�³ beschlossen. 
Für die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1a BauGB wird gem. § 2 Abs. 4 
BauGB eine Umweltprüfung durchgeführt, in der die voraussichtlichen erheblichen 
Umweltauswirkungen ermittelt werden und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden. 
Die erforderlichen Inhalte eines Umweltberichtes ergeben sich aus Anlage 1 zum Baugesetzbuch. Die 
Umweltprüfung bezieht sich auf das, was nach gegenwärtigem Wissensstand und allgemein 
anerkannten Prüfmethoden sowie nach Inhalt und Detaillierungsgrad des Bauleitplans in 
angemessener Weise verlangt werden kann. Das Ergebnis der Umweltprüfung ist in der Abwägung zu 
berücksichtigen. 
 

1.1 Ziele des Umweltschutzes in Fachgesetzen und Fachplänen 

1.1.1 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) 
Wesentliche Ziele des Umweltschutzes ergeben sich aus dem Bundesnaturschutzgesetz. Nach § 1 
BNatSchG sind Natur und Landschaft auf Grund ihres eigenen Wertes und als Grundlage für Leben 
und Gesundheit des Menschen auch in Verantwortung für die künftigen Generationen im besiedelten 
und unbesiedelten Bereich nach Maßgabe der nachfolgenden Absätze so zu schützen, dass 

1. die biologische Vielfalt, 
2. die Leistungs- und Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts einschließlich der 

Regenerationsfähigkeit und nachhaltigen Nutzungsfähigkeit der Naturgüter sowie 
3. die Vielfalt, Eigenart und Schönheit sowie der Erholungswert von Natur und Landschaft 

auf Dauer gesichert sind. 
 
Zur dauerhaften Sicherung der biologischen Vielfalt sind entsprechend dem jeweiligen 
Gefährdungsgrad insbesondere 

1. lebensfähige Populationen wild lebender Tiere und Pflanzen einschließlich ihrer Lebensstätten 
zu erhalten und der Austausch zwischen den Populationen sowie Wanderungen und 
Wiederbesiedelungen zu ermöglichen, 

2. Gefährdungen von natürlich vorkommenden Ökosystemen, Biotopen und Arten 
entgegenzuwirken, 

3. Lebensgemeinschaften und Biotope mit ihren strukturellen und geografischen Eigenheiten in 
einer repräsentativen Verteilung zu erhalten; bestimmte Landschaftsteile sollen der 
natürlichen Dynamik überlassen bleiben. 

 
Zur dauerhaften Sicherung der Leistungs- und Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts sind 
insbesondere 

1. die räumlich abgrenzbaren Teile seines Wirkungsgefüges im Hinblick auf die prägen-den 
biologischen Funktionen, Stoff- und Energieflüsse sowie landschaftlichen Strukturen zu 
schützen; Naturgüter, die sich nicht erneuern, sind sparsam und schonend zu nutzen; sich 
erneuernde Naturgüter dürfen nur so genutzt werden, dass sie auf Dauer zur Verfügung 
stehen, 

2. Böden so zu erhalten, dass sie ihre Funktion im Naturhaushalt erfüllen können; nicht mehr 
genutzte versiegelte Flächen sind zu renaturieren, oder, soweit eine Entsiegelung nicht 
möglich oder nicht zumutbar ist, der natürlichen Entwicklung zu überlassen, 

3. Meeres- und Binnengewässer vor Beeinträchtigungen zu bewahren und ihre natürliche 
Selbstreinigungsfähigkeit und Dynamik zu erhalten; dies gilt insbesondere für natürliche und 
naturnahe Gewässer einschließlich ihrer Ufer, Auen und sonstigen Rückhalteflächen; 
Hochwasserschutz hat auch durch natürliche oder naturnahe Maßnahmen zu erfolgen; für den 
vorsorgenden Grundwasserschutz sowie für einen ausgeglichenen Niederschlags-
Abflusshaushalt ist auch durch Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
Sorge zu tragen, 

4. Luft und Klima auch durch Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege zu 
schützen; dies gilt insbesondere für Flächen mit günstiger lufthygienischer oder klimatischer 
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Wirkung wie Frisch- und Kaltluftentstehungsgebiete oder Luftaustauschbahnen; dem Aufbau 
einer nachhaltigen Energieversorgung Insbesondere durch zunehmende Nutzung 
erneuerbarer Energien kommt eine besondere Bedeutung zu, 

5. wild lebende Tiere und Pflanzen, ihre Lebensgemeinschaften sowie ihre Biotope und 
Lebensstätten auch im Hinblick auf ihre jeweiligen Funktionen im Naturhaushalt zu erhalten, 

6. der Entwicklung sich selbst regulierender Ökosysteme auf hierfür geeigneten Flächen Raum 
und Zeit zu geben. 

 
Zur dauerhaften Sicherung der Vielfalt, Eigenart und Schönheit sowie des Erholungswertes von Natur 
und Landschaft sind insbesondere 

1. Naturlandschaften und historisch gewachsene Kulturlandschaften, auch mit ihren Kultur-, Bau- 
und Bodendenkmälern, vor Verunstaltung, Zersiedelung und sonstigen Beeinträchtigungen zu 
bewahren, 

2. zum Zweck der Erholung in der freien Landschaft nach ihrer Beschaffenheit und Lage 
geeignete Flächen vor allem im besiedelten und siedlungsnahen Bereich zu schützen und 
zugänglich zu machen. 

 
Als übergeordnete Fachplanungen sind insbesondere das Landschaftsprogramm des Landes 
Brandenburg und der Landschaftsrahmenplan für den Landkreis Elbe-Elster zu berücksichtigen. 

1.1.2 Landschaft sprogramm des Landes Brandenburg 
Im Landschaftsprogramm des Landes Brandenburg aus dem Jahr 2000 sind die landesweiten 
Entwicklungsziele zur nachhaltigen Sicherung der Leistungsfähigkeit des Naturhaushalts, zu 
umweltgerechten Nutzungen für ein landesweites Schutzgebietssystem und zum Aufbau des 
�H�X�U�R�S�l�L�V�F�K�H�Q���|�N�R�O�R�J�L�V�F�K�H�Q���1�H�W�]�H�V���Ä�1�D�W�X�U�D�����������³���H�Q�W�Kalten. 
Ziele des Landschaftsprogramms sind der Schutz, die Pflege und Entwicklung von Natur und 
Landschaft im besiedelten und im unbesiedelten Bereich in einer Weise, dass die Leistungsfähigkeit 
des Naturhaushaltes als Lebensgrundlage des Menschen nachhaltig gesichert ist. 
Das Ziel von Naturschutz und Landschaftspflege ist die nachhaltige Sicherung aller Naturgüter, die 
Bestandteile des Wirkungsgefüges Naturhaushalt sind und in ihrer landschaftlichen Erscheinungsform 
auch das ästhetische Bild der Landschaft mitbestimmen. Nachhaltige Sicherung bedeutet auch die 
Verbesserung der Umweltqualität durch die Entwicklung von Natur und Landschaft. Konflikte bei der 
Nutzung des Raumes und neue Umweltbelastungen sollen vermieden bzw. weitgehend minimiert 
werden. Werte und Funktionen des Naturhaushaltes von besonderer Bedeutung sollen konsequent 
und dauerhaft geschützt werden. 
Ziel ist es, den überwiegenden Teil der Kernflächen des Naturschutzes untereinander und mit den für 
Naturschutz und Landschaftspflege wichtigen Gebieten der angrenzenden Bundesländer und Polens 
zu verbinden und zu vernetzen. Dabei soll die besondere Rolle Brandenburgs als Verbindungsland 
innerhalb des pleistozän geprägten Mitteleuropäischen Tief-landes besonders berücksichtigt werden. 
Ferner sollen möglichst großflächig naturnahe Lebensräume und ihre spezifischen Arten und 
Lebensgemeinschaften einschließlich der Arten an den Spitzen der Nahrungsketten erhalten werden. 
Besondere Schutzanstrengungen gelten gefährdeten Arten, die ihre Verbreitungsgrenzen in 
Brandenburg haben oder bei ihren Wanderungen Brandenburg regelmäßig berühren. Diese Gebiete 
sind die Kernflachen des Naturschutzes in Brandenburg. Sie bilden das Grundgerüst für die 
Biotopverbundsysteme und repräsentieren in besonderer Weise den Charakter der 
brandenburgischen Landschaft.  
Die weiträumigen, relativ dünn besiedelten und wenig zerschnittenen Landschaftsräume sollen als 
eine besondere Qualität der brandenburgischen Landschaft und als Lebensräume der vom 
Aussterben bedrohten, an diese störungsarmen Räume gebundenen Arten, wie z.B. Seeadler, 
Schreiadler, Schwarzstorch langfristig erhalten werden. 
In der von Auenlandschaften geprägten Elbe-Elster-Niederung richten sich die naturschutzfachlichen 
Ziele vorrangig an den Schutz und die Entwicklung der Auenlandschaft und ihrer Randbereiche. In 
den Ergänzungsräumen Feuchtbiotopverbund mit einem starken Wechsel von Acker und 
Grünlandbereichen soll das Grünland erhalten werden. Aufgrund der Waldarmut der Elbe-Elster-
Niederung sollen die vorhandenen Waldbereiche erhalten und naturnah gestaltet werden. 
Neben den zu erhaltenden regionalen Erholungslandschaften besteht für weite Teile des Naturraums 
Entwicklungsbedarf hinsichtlich der Erlebniswirksamkeit des Naturraums. Im Wesentlichen sind die 
Voraussetzungen für die landschaftsbezogene Erholung und das Naturerleben durch die 
Verbesserung des Landschaftsbildes zu schaffen. Als derartige Entwicklungsräume sind die obere 
Elsterniederung sowie die sich anschließenden Tagebaufolgelandschaften zu nennen. 
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Berücksichti gung in der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1: 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt außerhalb von Auenlandschaften, Feuchtbio-topen 
(insbesondere Feuchtwiesen) sowie Wäldern. Er ruft somit keine Konflikte mit den im 
Landschaftsprogramm als für den Naturraum Elbe-Elster-Niederung besonders bedeutsam 
eingestuften Lebensraumtypen hervor. 

1.1.3 Land schaftsrahmenplan des Landkreises Elbe-Elster 
Nach dem 1997 erstellten Landschaftsrahmenplan des Landkreises Elbe-Elster gehört das Plangebiet 
zum Breslau-Magdeburger Urstromtal. Die heutige Bodenbildung ergibt sich aus den quartären 
Ablagerungen und Terrassen sowie periglazialen Schwemmkegeln von Talsanden. 
Landschaftsökologisch ist das Gebiet zur Raumeinheit der Röderniederung als Untereinheit der 
Schwarze Elster Niederung zu zählen. Die Raumeinheit weist überwiegend höhere 
Grundwasserflurabstände und sandige Substrate auf. Daraus ergibt sich eine potentielle natürliche 
Vegetation von feuchteliebenden Wäldern. Der Raum wird überwiegend ackerbaulich genutzt. Der 
Landschaftsrahmenplan stellt für das Plangebiet eine ausgeräumte, offene Landschaft mit hohem 
Gefährdungsgrad des Grundwassers sowie einer starken Gefährdung durch Winderosion dar. 
2010 wurde der Landschaftsrahmenplan durch den Fachbeitrag Biotopverbundplanung 
fortgeschrieben. Die Fortschreibung stellt das Plangebiet teils als Siedlungs- und Verkehrsfläche dar. 
Darüber hinaus liegt es innerhalb eines unzerschnittenen, verkehrsarmen Raums mit einer sehr hohen 
Bedeutung für den Biotopverbund. Ziel ist es, diesen Raum unzerschnitten zu erhalten. 
 
Berücksichti gung in der 5. Änderung des Bebauungsplans: 
Das Plangebiet befindet sich lediglich in der Randlage eines für den Biotopverbund als bedeutsam 
eingestuften Raumes und ist bereits durch gewerbliche Nutzung vorbelastet. Die Planung lässt zudem 
keinen Anstoß zu weiterer Siedlungsentwicklung in den Biotopverbund hinein befürchten. Die Planung 
ist somit mit den Zielen und Grundsätzen des Landschaftsrahmenplans vereinbar. 

1.1.4 Naturschutzrechtliche Schutzausweisun gen 
Das Plangebiet berührt das nach dem BNatSchG festgesetzte FFH-Gebiet �ÄMittellauf der Schwarzen 
Elster�³ (DE 4345-303). Das FFH-Gebiet �ÄMittellauf der Schwarzen Elster�³ hat eine Gesamtfläche von 
2.818 ha. 
Im Rahmen einer FFH-Verträglichkeitsvorprüfung (PNS Dr. Hanspach 2022) erfolgte eine 
Untersuchung, ob erhebliche Beeinträchtigungen des FFH-Gebietes oder der maßgeblichen 
Bestandteile des Gebietes durch die 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 eintreten können. 
Wesentliche Bestandteile des FFH-Gebietes sind u.a. Lebensraumtypen. Relevanter Lebensraumtyp 
für das Vorhabengebiet ist: 

- 3260 Flüsse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis und 
des Callitricho-Batrachion 

 
Dieser Lebensraumtyp beinhaltet ökologisch hoch sensible und nach § 30 BNatSchG geschützte 
Biotope. Ein weiterer wesentlicher Bestandteil eines FFH-Gebietes sind Pflanzenarten und Tierarten 
des Anhangs II der FFH-Richtlinie. Nach bisherigen Kenntnissen sind im FFH-Gebiet keine 
Pflanzenarten des Anhangs II der FFH-RL, ausgenommen Froschkraut, bekannt. 
Das Froschkraut ist derzeit auch nicht mehr vorzufinden. Jedoch beinhaltet das FFH-Gebiet Jagd- und 
Nahrungsflächen für Tierarten nach Anhang II der FFH-RL. 
Der Plessa-Haidaer-Binnengraben fungiert als Nahrungs- und Streifgebiet des Fischotters. 
Fledermäuse (Großes Mausohr und Mopsfledermaus), Fische (Bachneunauge, Bitterling, Rapfen, 
Lachs, Schlammpeitzger), Insekten (Grüne Keiljungfer, Großer Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
und Eremit) können im Wirkraum der Planung ausgeschlossen werden. 
Nicht auszuschließen sind Vorkommen der Rotbauchunke bei ausreichendem Wasserstand im 
Thaugraben. Nachweise wurden nicht erbracht. 
 
Auswirkungen 
Die FFH-Verträglichkeits-Vorprüfung kommt zum Ergebnis, dass erhebliche Beeinträchtigungen des 
FFH-Gebietes �ÄMittellauf der Schwarzen Elster�³ durch die 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 
nicht zu erwarten sind, wenn: 

- Vorkehrungen getroffen werden, die einen Eintrag von Fremdstoffen und Staub in den 
Plessa-Haidaer-Binnengraben ausschließen z.B. hochwasserangepasste Bebauung und 
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staubmindernde Maßnahmen durch Befeuchten der Fahrwege und Einhaltung der 
Betriebsfahrgeschwindigkeiten 

 
Vorgeschlagen wird ein Fanggraben mit wasserdichtem Auffangbehälter und Ableitung in das 
vorhandene Niederschlagsbecken. 

1.1.5 Wasserrechtliche Schutzausweis ungen  

1.1.5.1 Überschwemmungsgebiet der Schwarzen Elster 

Das Plangebiet liegt teilweise im festgesetzten Überschwemmungsgebiet (ÜSG) der Schwarzen 
Elster. �Ä�h�E�H�U�V�F�K�Z�H�P�P�X�Q�J�Vgebiete sind Gebiete zwischen oberirdischen Gewässern und Deichen 
oder Hochufern und sonstige Gebiete, die bei Hochwasser eines oberirdischen Gewässers 
überschwemmt oder durchflossen oder die für Hochwasserentlastung oder Rückhaltung beansprucht 
werden�³ (§ 76 Abs. 1 WHG). 
Bei Überschwemmungsgebieten handelt es sich um Gebiete, in denen ein Hochwasserereignis 
statistisch einmal in 100 Jahren (HQ100) zu erwarten ist (§ 76 Abs. 2 WHG). 
Nach Angaben der unteren Wasserbehörde des Landkreises Elbe-Elster können sich bei einem 
hundertjährigen Hochwasserereignis der Schwarzen Elster nach den Hochwasserkarten des Landes 
im Plangebiet Wasserstände auf einer Höhe von 91,15 m ü. NHN (+0,40 m über Grund) einstellen.  
 
Abbil dung 1: Übersicht zur Einordnung des Plangebietes im ÜSG  

 
Zeichenerklärung: 

 
Überschwemmungsgebiet der Schwarzen Elster  
 
 

 
Berücksichtigung des § 78 Abs. 3 WHG 
 
Zu 1: Nachteilige Auswirkungen auf Ober- und Unterlieger sind zu vermeiden 
Im Bebauungsplan ist nach § 78 Abs. 3 Pkt. 1 WHG sicherzustellen, dass nachteilige Auswirkungen 
auf Ober- und Unterlieger vermieden werden. Oberlieger i. S. WHG sind höher liegende Grundstücke. 
Unterlieger sind tiefer liegende Grundstücke. Das Geländeniveau im Änderungsbereich des 
Plangebietes und angrenzend liegt zwischen 90,70 �± 91,0 m ü. NHN. 

Plangebiet 
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Nach Umsetzung der Planung wird das Hochwasser den kleinen Fließwegen in nördlich und östlich 
angrenzende Grünflächen folgen und kann dort in das vorhandene Niederschlagsbecken 
zurückgehalten werden.  
Nachteilige Auswirkungen durch Rückstau auf die Nachbarschaft und den Plessa-Haidaer-
Binnengraben sind nicht zu erwarten. 
 
Zu 2: Beeinträchtigungen des bestehenden Hochwasserschutzes sind zu vermeiden 
Im Bebauungsplan ist nach § 78 Abs. 1 Pkt. 2 WHG sicherzustellen, dass der bestehende 
Hochwasserschutz nicht beeinträchtigt wird. Mit dem Bebauungsplan sind keine Deich- und 
Hochwasserschutzanlagen betroffen. Bauwerke können nicht direkt am Deich errichtet werden und 
eine Beeinträchtigung der Deichverteidigung erfolgt durch den Bebauungsplan nicht. 
 
Zu 3: hochwasserangepasste Errichtung von Bauvorhaben 
Im Bebauungsplan ist nach § 78 Abs. 1 Pkt. 3 WHG sicherzustellen, dass die Bauwerke und 
Verkehrsanlagen hochwasserangepasst errichtet werden. Im Bebauungsplan werden folgende 
Maßnahmen zur Vermeidung oder Verringerung von Hochwasserschäden gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 16c 
BauGB festgesetzt: 
Neue Gebäude und Verkehrsflächen innerhalb der Überschwemmungsflächen sind 
hochwasserangepasst zu errichten. Der maßgebliche Hochwasserstand HQ100 ist mit 91,15 m ü. 
NHN angegeben. Innerhalb der mit GE1 bezeichneten Gewerbegebietsflächen ist für neue bauliche 
Anlagen die Mindesthöhe Oberkante Erdgeschossfußboden mit 91,15 m ü. NHN festgesetzt. 
Des Weiteren sind u. a. Abdichtungsmaßnahmen für Keller, sichere Lagerung von 
wassergefährdenden Stoffen und hochwassersichere Medieneinführung vorzusehen. 
 

1.2  Darstellung des Gel tungsbereiches der Planänderung 
Der Geltungsbereich der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 liegt innerhalb des 
rechtsverbindlichen Bebauungsplans Nr. 1 �ÄIndustrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost�³ und 
umfasst folgendes Flurstück: 
 
Gemarkung:  Elsterwerda 
Flur:    3  
Flurstücke:  Teil aus 786 
 
Die Größe des Änderungsbereiches beträgt ca. 1.000 m². Innerhalb des Geltungsbereiches der 5. 
Änderung befinden sich folgende festgesetzte Nutzungen: 

- Öffentliche Grünfläche zur Erhaltung der natürlichen Vegetation 
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Abbildung 2: Räumliche Lage des Plangebietes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

1.3  Kurzdarstellung der Inhalte und Ziele der Planänderung 
Die 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 �ÄIndustrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost�³, Bereich 
GE1 hat zum Ziel: 
Ausweisung einer Gewerbegebietsfläche (GE1-1) nach § 8 BauNVO für betriebsgebundene 
Stellflächen gemäß § 12 BauNVO und Nebenanlagen gemäß § 14 BauNVO. Das Maß der baulichen 
Nutzung ist mit der Grundflächenzahl (GRZ) von 0,8 festgesetzt. 
Innerhalb des Plangebietes der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 werden folgende Flächen 
festgesetzt:  

Gewerbegebiet (GE1-1) = 1.000 m² (GRZ 0,8) 
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1.4  Untersuchungsumfang der Umweltbel ange  
Die Festlegung der jeweiligen Untersuchungsräume der einzelnen Schutzgüter richtet sich nach den 
möglichen Umweltauswirkungen. Hauptkriterien für die räumliche Abgrenzung sind die Reichweiten 
der baubedingten Wirkfaktoren der aufgestellten Planung sowie die an das Plangebiet angrenzenden 
Nutzungsvorkommnisse, örtlichen Gegebenheiten und naturschutzrechtlich ausgewiesenen 
Schutzgebiete. 
 
Als Basis der Umweltprüfung, geregelt durch § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB, sind folgende zu 
Umweltbelange zu berücksichtigen: 
 

a) Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, Klima und das Wirkungsgefüge 
zwischen ihnen sowie die Landschaft und die biologische Vielfalt, 

b) Erhaltungsziele und Schutzzweck der NATURA 2000-Gebiete, 
c) umweltbezogene Auswirkungen auf den Menschen und seine Gesundheit sowie die 

Bevölkerung insgesamt, 
d) umweltbezogene Auswirkungen auf Kulturgüter und sonstige Sachgüter, 
e) Vermeidung von Emissionen sowie sachgerechter Umgang mit Abfällen und Abwässern, 
f) Nutzung erneuerbarer Energien; sparsame und effiziente Nutzung von Energie, 
g) Darstellungen von Landschaftsplänen sowie sonstigen Plänen, insbesondere des Wasser-, 

Abfall- und Immissionsschutzrechts, 
h) Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität in bestimmten Gebieten, 
i) Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Belangen des Umweltschutzes. 

 
Im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind die 
Behörden aufgefordert, sich zu dem für die Umweltprüfung erforderlichen Untersuchungsumfang und 
Detaillierungsgrad zu äußern. Die eingegangenen Hinweise werden im Umweltbericht bedacht.  

1.5  Methodik 
Die Anfertigung des vorliegenden Umweltberichts erfolgt gemäß § 2 Abs. 4 BauGB. Demnach ist für 
die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1a eine Umweltprüfung durchzuführen, 
in der die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt, beschrieben und bewertet 
werden. Die Inhalte des Umweltberichts sind in einer Anlage zu § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB festgelegt 
und danach anzuwenden.  
Laut § 2 Abs. 4 BauGB legt zudem die Gemeinde die Reichweite und den Detaillierungsgrad der 
Ermittlung der Umweltbelange für die Abwägung fest. Die Umweltprüfung bezieht sich auf das, was 
nach gegenwärtigem Wissensstand und generell anerkannten Prüfmethoden sowie nach Inhalt und 
Detaillierungsgrad des Bauleitplans angemessener Weise erwartet werden kann. Als wesentliche 
Datengrundlage werden u. a. die aktuellen landes-, regional- und landschaftsplanerischen 
Fachbeiträge, amtliche Kartierungen sowie einschlägige Fachliteratur ausgewertet. 
Für die detaillierte Bestandsaufnahme der Tier- und Pflanzenarten sowie deren Lebensräume wurde 
eine FFH-Verträglichkeitsprüfung und ein Artenschutzfachbeitrag (PNS, DR. HANSPACH 05/2022) 
erarbeitet, dessen wesentliche Ergebnisse in der Umweltprüfung übernommen werden. 
Mit der Wirkprognose wird die jeweilige Betroffenheit der Schutzgüter beschrieben und bewertet. 
Dabei wird, soweit geeignet, nach bau-, anlagen- und nutzungs-(betriebs-)bedingten 
Beeinträchtigungen unterschieden. Die Unterscheidung gründet sich auf eine projektspezifische 
Vorabschätzung der möglichen Wirkfaktoren. Die Bewertung von prognostizierten Auswirkungen und 
Beeinträchtigungen des Planvorhabens auf wesentliche Umweltbelange erfolgt in verbal-
argumentativer Weise.  
Die Bewertung der Eingriffe in Natur und Landschaft werden auf Grundlage der Eingriffsregelung 
berücksichtigt und geregelt u. a. in § 1a Abs. 3 BauGB und im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes. 
Abschließend werden Planungsaspekte und Maßnahmen beschrieben, die der Vermeidung / 
Minderung und der Kompensation von Umweltauswirkungen und Eingriffen in Natur und Landschaft 
dienen.  
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2 Beschreibung und Bewertung des derzeitigen Umweltzust andes 
Bei der Beschreibung der Bestandssituation wird von den Festsetzungen des rechtskräftigen 
Bebauungsplans ausgegangen. 
 

2.1  Boden 
Das Plangebiet liegt im Niederungsgebiet der Schwarzen Elster im nördlichen Teil des Lausitzer 
Urstromtals. Im Plangebiet sind oberflächennah vor allem mit mächtigen glazifluviatile Ablagerungen 
(v.a. Sande und Kiese sowie untergeordnet Auesedimente) zu rechnen. Im Plangebiet liegen 
oberflächennah überwiegend schlecht sortierte mittelsandige Ablagerungen (Deck- und Talsande) vor. 
Darunter befinden sich überwiegend mittel- bis grobsandige Substrate. 
Hinsichtlich der Feuchtestufe werden die Standorte anhand der Vegetation überwiegend als frisch, in 
Muldenlagen als mäßig feucht bzw. wechselfeucht eingeschätzt. Wert- und Funktionselemente 
besonderer Bedeutung sind im Plangebiet nicht vorhanden. Böden mit besonderer Archivunktion sind 
ebenfalls nicht vorhanden. 
 
Bewertung 
Die Bewertung der Bodenfunktion erfolgt anhand der Kriterien Regelungsfunktion, Natürlichkeitsgrad 
und Biotopentwicklungspotenzial. Dabei sind vorhandene Vorbelastungen der Böden einzubeziehen. 
Regelungsfunktion: Die Regelungsfunktion besteht in der Fähigkeit des Bodens, Säuren zu puffern, 
Schadstoffe zu binden oder zu filtern, Wasser zu speichern oder für die Grundwasserneubildung 
durchzulassen. Die Puffer- und Speicherfunktion der nicht versiegelten Böden Ist aufgrund der 
vorherrschend sandigen Substrate gering. Die Wasserspeicherkapazität ist gering, die 
Wasserdurchlässigkeit entsprechend hoch. 
Vorbelastungen: Die Böden sind im Bereich des intensiv genutzten Grünlands im geringen Maß 
verändert und im Bereich der angrenzenden Verkehrs- und Gewerbeflächen stark überprägt. Die 
Vorbelastungen werden als mittel bzw. sehr stark bewertet. 
Natürlichkeitsgrad: Der Natürlichkeitsgrad der Böden wird durch die Bodennutzung und vorhandene 
Vorbelastungen bestimmt. Die Naturnähe der unversiegelten Böden ist im Plangebiet in mittlerem 
Maß ausgeprägt. 
Biotopentwicklungspotenzial: Das Biotopentwicklungspotenzial beschreibt das Potenzial zur 
Entwicklung besonders schutzwürdiger Biotope bzw. Vegetationsgesellschaften bei Wegfall der 
menschlichen Nutzung. Entsprechend besitzen in der Gruppe der mineralischen Böden (Ausnahme: 
Auenböden) sehr nährstoffarme Böden das höchste Potenzial. Das Biotopentwicklungspotenzial ist im 
Plangebiet entsprechend der Vorbelastung in geringem Maße ausgeprägt. 
 

2.2  Wasser 

2.2.1 Oberflächengewässer 
Oberflächengewässer befinden sich nicht im Plangebiet. Unmittelbar nördlich an das Plangebiet 
grenzt der Plessa-Haidaer-Binnengraben (Gewässer II. Ordnung) an das Plangebiet. 

2.2.2 Grundwasser 
Das Plangebiet ist durch normale Wasserverhältnisse charakterisiert. Die Böden sind nach den 
Darstellungen des Landesamtes für Bergbau, Geologie und Rohstoffe i. V. m. dem 
rechtsverbindlichen Bebauungsplan in mittlerem Maß vom Grundwasser beeinflusst. In den 
Wintermonaten sowie nach starken Niederschlägen steht das Grundwasser hoch. 
Wert- und Funktionselemente besonderer Bedeutung sind im Plangebiet nicht vorhanden. Es hat 
ebenfalls keine Bedeutung für den Trinkwasserschutz in Form von Schutzzonen u. ä. 
 
Bewertung 
Das Grundwasser ist aufgrund der anstehenden sandigen Substrate gegenüber flächenhaft 
eindringenden Schadstoffen sehr gering geschützt und in hohem Maß schutzbedürftig. Eine 
Bedeutung für die Grundwasserneubildung liegt im mittleren Maß vor. 
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2.3  Pflanzen und Tiere 

2.3.1 Biotope 
Das Plangebiet stellt sich als rechtsverbindlicher Bebauungsplan dar, dessen Festsetzungen 
unabhängig, ob sie realisiert wurden, als vorhanden eingestuft werden. Die 5. Änderung des 
Bebauungsplans betrachtet ausschließlich die Änderungen, die im Zuge der geplanten Neuordnung 
entstehen. 
 
Biotopbestand rechtsverbindlicher Bebauungsplan 
Mit der 5. Änderung des Bebauungsplans soll eine auf dem Grundstück Teil aus 786 eine bis dato als 
öffentliche Grünfläche für den Erhalt der natürlichen Vegetation (Biotopcode 051032) festgesetzte 
Fläche als zusätzliche Gewerbegebietsfläche des GE1 für Garagen, Stellflächen und Nebenanlagen 
genutzt werden. 
 
Zum Zeitpunkt der 5. Bebauungsplanänderung stellen sich die Gewerbegebietsflächen GE1 und GE1-
1 wie folgt dar: 
 
Tabelle 1: Verzeichnis der erfassten Bio toptypen und ihre Bewertung 
 
Nr. Biotop-

typen-
Code 

Verbale Kurzbeschreibung § 30-
Biotop 

(§) 
 

FFH 

Gefährdung: 
Regene-

rierbarkeit 

1 051032 Feuchtwiese, artenarme Honiggraswiese, in Grabennähe 
Unterhaltungsstreifen mit heterogener Grasvegetation 

- 3; X 

2 051032 Feuchtwiese, artenarme Honiggraswiese, im 
Westen straßenbegleitender Streifen von 
Schafschwingelfluren 

- 3; X 

3 12310 Gewerbefläche, Betriebsfläche mit Gebäuden, 
Garagen und Lagerflächen 

- S 

4 02133 Gewässer, Niederschlagsammelbecken, teils 
naturfern, stark gestört (Fremdstoffeinträge mit 
Eutrophierungs- bzw. Verödungseffekt, wie 
Wassertrübung und Wasserverfärbung), 
randlich lückige Röhrichtstrukturen 

- X 

5 051215 Heterogener Sandtrockenrasen, teils 
Rotstraußgrasflur, teils Schafschwingelrasen 

§ X 
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Abbildung 3: Räumliche Lage der Biotoptypen 

Quelle: ASB (PNS Dr. Hanspach 2022) 

2.3.2 Fauna 
Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplans ist zu prüfen, ob artenschutzrechtliche Belange nach 
§ 44 BNatSchG der Aufstellung entgegenstehen könnten. Die Potentialanalyse konzentriert sich daher 
auf die europarechtlich besonders und streng geschützten Arten (Arten nach Anhang IV der FFH-
Richtlinie sowie europäische Vogelarten gemäß EU-Vogelschutzrichtlinie). 
Das faunistische Arteninventar innerhalb des Plangebietes wurde in einem Artenschutzfachbeitrag 
(PNS Dr. Hanspach) ermittelt (s. Anlage 2). Die Erfassungen von Pflanzenarten des Anhangs IV der 
FFH-Richtlinie sowie die Biotopkartierung wurden am 16.02., 11.03., 01.04., 25.05., 26.05. und am 
28.05.2022 durchgeführt. 
 
Habitatbäume 
Im Untersuchungsgebiet wurden Höhlenbaume erfasst, welcher in Höhlen brütenden Vögeln oder 
Fledermäusen potenzielle Fortpflanzungs- oder Ruhestätten bieten (vgl. Karte 1 des ASB). 
 
Tabelle 2: Nachweise von Fortpflanzun gs- oder Ruhestätten von Vögeln und Fledermäusen in 
den Habitatbäumen 
 
Nr. Gehölz Höhlungen und 

Spalten 
Fortpflanzungs- und 
Ruhestätten 

1 Hänge-Birke am Südufer des Plessa- 
Haidaer Binnengrabens 

mehrere Höhlen in ca. 
4 m Höhe 

potenzieller Brutplatz 
für Buntspecht, Kleiber, 
Star, Meisen, usw. 
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Eine Beeinträchtigung von Fortpflanzungs- oder Ruhestätten kann ausgeschlossen werden, da sich 
der Höhlenbaum nicht im Eingriffsbereich befindet und erhalten bleibt. Vorkommen geschützter Holz 
bewohnender Käfer (Eremit, Heldbock, Scharlachroter Plattkäfer, Hirschkäfer, Rosenkäfer) wurden im 
Untersuchungsgebiet nicht festgestellt. Potentielle Wirtsbäume erstrecken sich außerhalb des 
Vorhabenbereichs nördlich des Binnengrabens und östlich des Planbereichs außerhalb der Zäunung. 
Für Fledermausarten stellt das Plangebiet (Betriebsfläche und nördlich und östlich angrenzender 
Wiesenbrachestreifen) einen potenziellen Lebensraum als Jagdrevier dar. Fledermausquartiere sind 
von den geplanten Baumaßnahmen nicht betroffen. 
 
Reptilien und Amphibien 
Während der Kartierungen zur Reptilienfauna wurden innerhalb des Untersuchungsgebiets nur an 
einem Beobachtungstag (25.05.2022) ein sich rasch weiteren Beobachtungen entziehender 
Grünfrosch am Südufer des Niederschlagswasser-Sammelbeckens registriert. Ebenso gelang der 
Nachweis eines subadulten Grünfrosches im Plessa-Haidaer Binnengraben. Am Westufer des 
Niederschlags-Sammelbeckens wurde im Bereich der Böschungsoberkante am selben Tag ein 
adultes Weibchen der Zauneidechse beobachtet. 
 
Waldameisen 
Waldameisen wurden im Bereich Plangebiets (Baufläche und unbebaute Randstreifen) nicht 
festgestellt. 
 
Brutvögel 
Bei den 2022 durchgeführten Untersuchungen wurde im Untersuchungsgebiet mehrere 
Brutvogelarten erfasst. Ihre Brutplätze befinden sich, soweit feststellbar, zwar außerhalb der 
Baufläche, vom geplanten Vorhaben sind allerdings bei größeren Fensterflächen waldwärts 
Spiegelungseffekte mit Kollisionswirkung zu erwarten. 
 
Tabelle 3: Vogelarten des Untersuchungsgebietes (Brutvögel mit aktuellen Brutnachweisen auf 
der Untersuchungsfläche) 
 
Art RL BB Schutz-

status 
Status (Reviere 
2021) 

Bachstelze Motacilla alba - b BV 
Blaumeise Cyanistes caeruleus - b NR 
Buchfink Fringilla coelebs - b NR 
Dorngrasmücke Sylvia communis - b NR 
Gartenrotschwanz Phoenicurus phoenicurus - b NR 
Hausrotschwanz Phoenicurus ochruros - b BV 
Haussperling Passer domesticus - b BV 
Kleiber Sitta europaea - b NR 
Kohlmeise Parus major - b NR 
Mönchsgrasmücke Sylvia atricapilla - b NR 
Nachtigall Luscinia megarhynchos - b NR 
Ringeltaube Columba palumbus - b NR 
Rotmilan Milvus milvus - s NR 
Star Sturnus vulgaris - b BV 
Stieglitz Carduelis carduelis - b NR 
Turmfalke Falcus tinnunculus 3 b NR 
Schwarzspecht Dryocopus martius - s NR 
Zilpzalp Phylloscopus collybita - b NR 
 
RL BB �± Rote Liste Brandenburg (RYSLAVY & MÄDLOW 2008) 
b �± besonders geschützte Art gemäß BNatSchG § 7 Abs. 2 Nr. 13 
s �± streng geschützte Art gemäß BNatSchG § 7 Abs. 2 Nr. 13 bzw. Art der VSRL 
BV �± Brutvogel 
NR �± Nahrungsrevier (Nistplatz außerhalb des Plangebietes) 
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Im artenschutzfachlichen Gutachten wurde festgestellt, dass mit Durchführung der 
Vermeidungsmaßnahmen: 
 

Vermeidungsmaßnahme 1 
Zur Vermeidung des Eintrags von Fremdstoffen (insbesondere Holzkonservierungsmittel) in den 
nördlich angrenzenden Plessa-Haidaer Binnengraben (Geländegefälle teils zum Graben hin 
abfallend) ist ein hinreichender Mindestabstand von Bauvorhaben (empfohlen werden 12 m) von 
der Gewässeroberkante einzuhalten (dient zugleich als Arbeits-Streifen für die 
Gewässerunterhaltung). Um Einträge durch möglicherweise eintretende Havarien in das 
Gewässer auszuschließen, wird an der nördlichen Bebauungsgrenze ein ca. 50 cm tiefer 
Fanggraben mit Sammelschacht parallel zum Binnengraben empfohlen. Belastetes Wasser darf 
nicht in den Binnengraben eingeleitet werden und ist in das Niederschlagssammelbecken 
einzuleiten oder ist erforderlichenfalls extern zu entsorgen. 
 
Vermeidungsmaßnahme 2 
Im Falle einer Bebauung mit Gebäuden, die größere Glasfassaden aufweisen, sind zur 
Vermeidung von Vogelanflug Maßnahmen erforderlich (vgl. dazu HERKENRATH et al. 2016; 
SCHMID et al. 2012). Transparente Gebäudeecken oder freistehendes Glas im Außenbereich 
(Sitzecken etc.) sind, sofern in der Planung, mit geripptem, geriffeltem, mattiertem, 
sandgestrahltem, geätztem, eingefärbtem oder mit Laser bearbeitetem bzw. bedrucktem Glas 
auszuführen. 
Gegen Vogelschlag ist bei waldnahen Gebäuden (etwa LKW-Garagen) mindestens waldseitig 
(Nordseite, Ostseite) die Einbringung von linienartigen Mustern in großräumigem Fensterglas und 
evtl. Glasfassaden erforderlich. Wirksam sind neben außen aufgebrachtem Sonnenschutz 
linienartige, senkrecht verlaufende Muster in einer Liniendicke von mindestens 5 mm und einem 
Abstand von 10 cm. Bei vertikalen Linien darf der maximale Abstand nur 5 cm betragen. 
 

Verbotstatbestände des § 44 Abs. 1 i. V. m. Abs. 5 BNatSchG bei der Umsetzung des Bauvorhabens 
nicht zu erwarten sind. 
 

2.4  Klima / Luft 
Das Elbe-Elster-Land und darin das Plangebiet gehören zu einem Landschaftsraum mit häufig 
auftretenden Inversionswetterlagen (mittlere Inversionshäufigkeit > 240 Tage im Jahr). Das Plangebiet 
gehört zum ostdeutschen, stärker kontinental beeinflussten Binnentiefland, wobei ein Übergangsklima 
von maritim zu kontinental vorherrscht. Die mittlere Niederschlagsmenge beträgt 561 mm/Jahr und 
entspricht landesweit einem mittleren Durchschnitt. Die Jahresmitteltemperatur beträgt ca. 8,5 °C. Die 
Vegetationsperiode erstreckt sich auf 220 bis 225 Tage im Jahr bei überwiegend aus westlicher 
Richtung kommenden Winden. Wert- und Funktionselemente besonderer Bedeutung (z.B. 
großflächige Kaltluft- entstehungsgebiete; Luftaustauschbahnen zwischen Gebieten unterschiedlicher 
Belastungen; das Klima begünstigende Gehölzbestände) sind im Untersuchungsgebiet nicht 
vorhanden. Die Baumhecke am Nordrand des Plessa-Haidaer-Binnengrabens besitzt jedoch eine 
lokale Bedeutung als Windschutzhecken. 
Das Plangebiet besitzt keine besondere Bedeutung hinsichtlich des Luftaustausches in Richtung 
Siedlungslage. Es ist Teil eines großräumig gewerblichen Gebietes. 
Die Baumhecke am Nordrand des angrenzenden Grabens besitzt eine Bedeutung als 
Windschutzhecke. 
 

2.5  Land schaftsbild und landschaftsbezogene Erholung 
Das Landschaftsbild ist im betrachteten Bereich stark von menschlichen Nutzungen geprägt. Wert- 
und Funktionselemente besonderer Bedeutung sind im Plangebiet nicht vorhanden. Lediglich das 
nördlich an das Plangebiet angrenzende Gewässer mit Bewuchs und die östlich an das Plangebiet 
angrenzenden Gehölze fungieren als strukturbildende Elemente. 
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2.6  Schutzgut Mensch 
Das Schutzgut Mensch nimmt eine Sonderstellung unter den Schutzgütern ein, da es einerseits über 
zahlreiche Wechselwirkungen mit den anderen Schutzgütern verbunden ist und andererseits selbst 
stark auf alle anderen Schutzgüter einwirken kann. 
Schutzziele des Schutzgutes Mensch, insbesondere die menschliche Gesundheit sind: 

1. Erhalt gesunder Lebensverhältnisse durch Schutz der Wohngebiete/Wohnnutzung, des 
Wohnumfeldes sowie der dem Wohnumfeld zuzuordnenden Funktionsbeziehungen 
(besiedelte Gebiete und ihre direkte Umgebung). 

2. Erhalt von Flächen für die Nah- und Ferienerholung sowie für sonstige Freizeitgestaltung. 
Die Plangebietsfläche der 5. Änderungsplanung befindet sich am nördlichen Rand des 
rechtsverbindlichen Bebauungsplans Nr. 1 unmittelbar südlich des Plessaer-Haidaer-Binnengrabens. 
Bei der östlich angrenzenden B-Plan-Teilfläche handelt es sich um ein Industriegebiet. Südlich und 
östlich grenzt an das Plangebiet die bestehende Gewerbegebietsfläche GE1 (Standort Holz-Zentrum 
Theile GmbH) an. Die Planfläche liegt teilweise im Überschwemmungsgebiet der Schwarzen Elster 
und vollständig im Hochwasserrisikogebiet. 
 

2.7  Kultur- und Sachgüt er 
Im Plangebiet sind zum heutigen Zeitpunkt keine Bodendenkmale bekannt. 
 
 

3 Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen bei 
Durchführung der Planung 

3.1  Schutzgut Boden 
Böden werden gemäß § 2 BBodSchG nach ihrer Leistungsfähigkeit zur Erfüllung der natürlichen 
Funktionen bewertet. Im Rahmen der Eingriffsregelung (HVE, 2009) sind vor allem folgende 
Funktionen für die Bewertung ausschlaggebend: 
 

- Ausgleichskörper im Wasserkreislauf (= Biotopentwicklungspotenzial) 
- Filter und Puffer für Schadstoffe 
- natürliche Bodenfruchtbarkeit 

 
Zentrales Element des Bodenschutzes in der Bauleitplanung ist die Bodenschutzklausel. Aus der 
Bodenschutzklausel des BauGBs sowie aus dem Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodSchG) ergeben 
sich drei Hauptziele des Bodenschutzes in der Bauleitplanung: 1. Die Inanspruchnahme von Böden ist 
auf das unerlässliche Maß zu beschränken, 2. die Inanspruchnahme von Böden ist auf Flächen zu 
lenken, die vergleichsweise von geringerer Bedeutung für die Bodenfunktionen sind und 3. 
Beeinträchtigungen von Bodenfunktionen sind soweit wie möglich zu vermeiden. Die Bodeneingriffe 
von Bauvorhaben können grundsätzliche Auswirkungen für das Schutzgut Boden bedeuten. Es 
kommt u. a. zu: 
 

- Flächeninanspruchnahme führt zu Bodenverlust durch Versiegelung und Überbauung 
- Veränderung der Bodenstruktur (Bodenbewegungen, Verdichtungen, Umlagerungen von 

natürlichen Bodenhorizonten) 
- Bodenverlust als Puffer- und Filterfunktion für stoffliche Einträge  
- Verlust als Vegetationsstandort und Ausgleichskörper für den Wasserkreislauf 

 
Mit der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 �ÄIndustrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost�³ 
werden unversiegelte Bodenflächen beansprucht. Dadurch kommt es zum dauerhaften Verlust von 
Bodenfunktionen. 
 
Baubedingte Auswirkungen 
Baubedingt werden Offenlandstrukturen beseitigt. Darüber hinaus kann es durch Leckagen u. ä. zu 
Schadstoffeinträgen in den Boden kommen, welche bei sachgemäßem Umgang und Einhaltung der 
gesetzlichen Vorschriften nahezu ausgeschlossen werden können.  
Die baubedingten Auswirkungen sind auf die Bauzeit begrenzt. Erhebliche baubedingte Eingriffe 
auf das Schutzgut Boden sind nicht zu erwarten. 
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Anlagenbedingte Auswirkungen 
Im Rahmen der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 werden folgende Eingriffe in das Schutzgut 
Boden vorbereitet: 
 
Tabelle 4: zulässige Bodenversiegelung 
 

Baugebiet zulässige Grundflächenzahl (GRZ) anrechenbarer 
Bodenverlust 

Baugebietsgröße GE1-1 
ca. 1.000 m² 

GRZ 0,8 800 m² 

Gesamt Eingriffsfläche  800 m² 
 
Es besteht ein Kompensationserfordernis: 

Konflikt 1 �± Verlust von 800 m² Boden allgemeiner Funktionsausprägung 
 

3.2  Schutzgut Wasser 

3.2.1 Grundwasser 
Die Bewirtschaftung des Wasserhaushaltes ist mit dem Ziel einer nachhaltigen Entwicklung i. S. von 
§ 1 Abs. 5 BauGB so zu entwickeln, dass auch nachfolgenden Generationen ohne Einschränkungen 
alle Optionen der Gewässernutzung offenstehen. 
 
Neue Bebauungsstrukturen können allgemein folgende Wirkungen auf das Schutzgut Wasser haben: 
 

- Verminderung der Grundwasserneubildung durch Versiegelung und Überbauung und 
einhergehender Erhöhung des Oberflächenabflusses 

- erhöhte Grundwassergefährdung durch Stoffeinträge (Bodenbewegungen während der 
Bauphase) 

- Erhöhung des Trinkwasserverbrauches 
 
Baubedingte Auswirkungen 
Durch den Betrieb von Baufahrzeugen und -maschinen kommt es zu geringen nicht quantifizierbaren 
baubedingten Abgasemissionen, welche teilweise in den Boden und grundsätzlich mit dem 
Sickerwasser auch in das Grundwasser gelangen können. 
Von der Einhaltung der einschlägigen Sicherheitsbestimmungen im Umgang mit wassergefährdenden 
Stoffen ist auszugehen. 
Somit kann eine erhebliche Belastung des Grundwassers ausgeschlossen werden. Die generellen 
baubedingten Auswirkungen sind auf die Bauzeit begrenzt und nicht als erheblich zu werten. 
 
Anlagenbedingte Auswirkungen 
Anlagenbedingt stehen die Grundflächen durch Befestigung für die Grundwasserneubildung nicht 
mehr zur Verfügung. Die zusätzliche Versiegelung kann über die Kompensation des Schutzgutes 
Boden ausgeglichen werden. Des Weiteren wird das anfallende Niederschlagswasser vor Ort zur 
Versickerung gebracht. 
Erhebliche Auswirkungen auf die Grundwasserneubildungsrate sind nicht zu erwarten. 
 
Betriebsb edingte Auswirkungen 
Es sind keine betriebsbedingten Auswirkungen zu erwarten. Von der Einhaltung der einschlägigen 
Sicherheitsbestimmungen im Umgang mit wassergefährdenden Stoffen ist auszugehen. 
 

3.3  Schutzgut Pflanzen und Tiere 

3.3.1 Biotope 
Die 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 überplant die im rechtsverbindlichen Bebauungsplan 
festgesetzte öffentliche Grünfläche für die Erhaltung der natürlichen Vegetation (s. Tabelle 5). Das 
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Zielkonzept der Unzerschnittenheit (Landschaftsrahmenplan) wird nicht beeinträchtigt, da die 
Plangebietsfläche in einem vorhandenen Bebauungsplan bebaut wird. 
 
Tabelle 5: zulässige Pflanzeninanspruchnahme 
 
Rechtskräftiger Bebauungsplan 5. Änderung des Bebauungsplans 
Öffentliche Grünfläche für die Erhaltung der 
Vegetation (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB) 

Gewerbegebiet GE1-1 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
Ersatzmaßnahme in der Gemarkung 
Elsterwerda, Flur 1, Flurstück Teil aus 1027 

 
Mit der 5. Planänderung wird in eine Fläche von 1.000 m² für die Erhaltung von Bepflanzungen 
eingriffen. Der Verlust kann über die Kompensation des Schutzgutes Boden ausgeglichen werden. 

3.3.2 Tiere / Artenschutz 
In der FFH-Verträglichkeitsvorprüfung und im Artenschutzfachbeitrag zur 5. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 1 (s. Anlage 1 und 2) wurde festgestellt, dass unter Beachtung der vom 
Gutachter vorgeschlagenen Vermeidungsmaßnahmen, kein Verstoß gegen § 44 BNatSchG durch 
bau-, anlage- oder betriebsbedingte Beeinträchtigungen zu erwarten ist. 
 

3.4  Schutzgut Klima / Luft 
Im Hinblick auf die Schutzgüter Klima, Luft sind vor allem folgende beeinträchtigende Wirkungen mit 
Ausführung des Bauvorhabens zu erwarten: 
 

- Durch Versiegelung und Bebauung von Freiflächen und der Entfernung von 
Vegetationsbestand treten veränderte Strahlungsverhältnisse, Wärmeleitfähigkeiten und 
Luftströmungsverhältnisse auf. 

- Veränderungen der Lärm-, Schadstoff- und geruchlichen Belastungen 
 
Die Plangebietsfläche besitzt durch ihre Lage in einem gewerblichen Gelände keine Bedeutung in 
Bezug auf ihre klimatisch-lufthygienische Ausgleichsfunktion. 
Mit der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 werden Freiflächen durch Versiegelung beansprucht. 
Damit verbunden sind bei Sonneneinstrahlung eine erhöhte Speicherung und eine Reflexion von 
Wärme. Durch das Anlegen von Grünflächen in den nicht überbaubaren Grundstücksflächen kann 
diese Beeinträchtigung gemindert werden. 
Mit der Bebauung der Plangebietsfläche verschlechtern sich die lokalklimatischen Verhältnisse 
gegenüber den vorhandenen Verhältnissen nicht. 
 

3.5  Schutzgut Landschaftsbild 
Das Landschaftsbild ist durch den ansässigen Gewerbebetrieb überformt. Nur die entlang des Plessa-
Haidaer-Binnengrabens angrenzende Gehölzfläche bildet eine gliedernde Struktur zwischen 
Offenland und Gewerbegebiet. 
Das Landschaftsbild wird durch die Planung kaum beeinflusst, da das Plangebiet bereits stark durch 
die ansässigen Gewerbebetriebe überformt ist. 
 

3.6  Schutzgut Mensch 
Gemäß § 15 BauNVO ist zu prüfen, ob das geplante Vorhaben nach Lage, Umfang oder 
Zweckbestimmung der Eigenart des Gebietes widerspricht oder ob von dem Vorhaben unzumutbare 
Störungen für die Allgemeinheit und die Nachbarschaft ausgehen können. 
Die Umgebung des geplanten Vorhabens ist durch gewerbliche Nutzungen geprägt. Das Vorhaben 
erweitert die angrenzende Gewerbegebietsfläche GE1 des Holz-Zentrums Theile für die Nutzung 
betriebsgebundener Garagen, Stellflächen und Nebenanlagen. 
Von unzumutbaren Belästigungen oder Störungen der Allgemeinheit und der Nachbarschaft ist nicht 
auszugehen. Gesundheits- oder Sachschäden durch Hochwassergefahr sind nicht anzunehmen, da 
Maßnahmen zum hochwasserangepassten Bauen festgesetzt sind. 
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3.7  Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern 
Die Schutzgüter stehen in vielfältigen, sensiblen Beziehungen zueinander. Von der Planung sind in 
Ermangelung vielfältiger Tier- und Pflanzenarten im Plangebiet oder anderen bedeutsamen 
ökologischen Funktionen keine erheblich nachteiligen Auswirkungen auf etwaige Wechselwirkungen 
zu erwarten. 
 

3.8  Kultur- und Sachgüter 
Unter Kultur- und sonstigen Sachgütern sind Güter zu verstehen, die Objekte von gesellschaftlicher 
Bedeutung als architektonisch wertvolle Bauten oder archäologische Schätze darstellen und deren 
Nutzbarkeit durch die Planung eingeschränkt werden könnte. 
Hinweise auf Bodendenkmalbereiche im Bereich des Plangebietes liegen nicht vor. 
Sollten im Rahmen der Bauarbeiten wider Erwarten bodendenkmalrelevante Funde entdeckt werden, 
ist der Eigentümer oder Nutzungsberechtigte des Grundstückes aufgefordert, evtl. Funde von 
archäologischen Denkmalen gemäß BbgDSchG, zu melden. 
 

4 Prognose bei Nichtdurchführung der Planung 
Eine Nichtdurchführung der Planung würde den Betrieb Holz-Zentrum Theile GmbH beeinträchtigen. 
Eine starke Belastung durch den bestehenden Betrieb sowie die angrenzenden Betriebe und 
Verkehrswege wäre somit weiterhin gegeben. An dem in Kapitel 2 des Umweltberichtes 
beschriebenen Zustand der Schutzgüter würde sich nichts ändern. Eine Entwicklung bedeutsamer 
Biotope wäre aufgrund der genannten Belastungen unwahrscheinlich. 
 

5 Prognose be i Durchführung der Planung mit Maßnahmen zur 
Vermeidung, zur Verring erung und zum Ausgleich 

Die durch die 5. Änderungsplanung möglichen Eingriffe betreffen eine öffentliche Grünfläche. Die im 
rechtsverbindlichen Bebauungsplan festgesetzten Maßnahmen zur Erhaltung der natürlichen 
Vegetation kann an anderer Stelle außerhalb des Plangebietes abgearbeitet werden. Des Weiteren 
verbleiben auf 200 m² der Grundstücksfläche unbefestigte Grünflächen. Es ist davon auszugehen, 
dass sich der Umweltzustand gegenüber dem Ist-Zustand nicht wesentlich verschlechtert. 
 

6 Landschaftspflegerische Maßnahmen 

6.1  Allgemeines 
Die Maßnahmen untergliedern sich in Vermeidungs-, Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen. Dieses sind 
naturschutzrechtliche Gebote mit einer strikten Rechtsfolge. 
Der Verursacher eines Eingriffs ist verpflichtet, vermeidbare Beeinträchtigungen von Natur und 
Landschaft zu unterlassen. Beeinträchtigungen sind vermeidbar, wenn zumutbare Alternativen, den 
mit dem Eingriff verfolgten Zweck am gleichen Ort ohne oder mit geringeren Beeinträchtigungen von 
Natur und Landschaft zu erreichen, gegeben sind. Soweit Beeinträchtigungen nicht vermieden werden 
können, ist dies zu begründen. Der Verursacher ist verpflichtet, unvermeidbare Beeinträchtigungen 
durch Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege auszugleichen 
(Ausgleichsmaßnahmen) oder zu ersetzen (Ersatzmaßnahmen) (§15 Abs.1, Abs. 2 BNatSchG). 
Die vom Vorhaben ausgehenden Beeinträchtigungen wurden gemäß den Hinweisen zum Vollzug der 
Eingriffsregelung (HVE) des Landes Brandenburg (MLUV, 2009) ermittelt. Bislang wurden keine 
einheitlichen naturschutzfachlichen Bewertungsmethoden verbindlich vorgeschrieben. In Brandenburg 
hat sich die verbal-argumentative Vorgehensweise etabliert, die auch die Besonderheiten des 
Einzelfalls und die nur qualitativ fassbaren wertgebenden Aspekte im Wirkungsgefüge des 
Naturhaushaltes berücksichtigt. 
Bei den geplanten Baumaßnahmen sind Beeinträchtigungen der Schutzgüter Boden und Pflanzen zu 
erwarten. 



ISP Ingenieurbüro Stadtplanung Diecke 

Umweltbericht 
20 

 

5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 �Ä�,�Q�G�X�V�W�U�L�H- und Gewerbegebiet Elsterwerda-�2�V�W�³��der Stadt Elsterwerda,   
Entwurf April 2023 

6.2  Maßnahmen zur Eingriffsvermeidung und -minimierung 
Nachfolgende Vermeidungsmaßnahmen werden aus dem Artenschutzfachbeitrag und der FFH-
Verträglichkeitsvorprüfung übernommen. 
 
VFFH �± Vermeidung des Eintrages von Fremdstoffen in den angrenzenden Graben 
Am nördlichen Gewerbegebietsrand ist ein ca. 50 cm tiefer Fanggraben mit Sammelschacht parallel 
zum Graben anzulegen, der das anfallende Niederschlagswasser in das vorhandene 
Niederschlagsbecken abführt. Bei Errichtung von baulichen Anlagen ist ein Mindestabstand von 
12,0 m zur Grabenoberkante einzuhalten. 
 
VASB �± Vermeidung Vogelschlag 
Es müssen Maßnahmen gegen Vogelschlag erbracht werden, wenn der Anteil an frei sichtbaren 
Glasflächen ohne Markierung über 75 % an einer Fassade ausmachen und / oder wenn in der 
Fassade eine zusammenhängende Glasfläche mit einer Gesamtfläche über 6 m² verbaut wird. 
Als Vermeidungsmaßnahmen sind Markierungen (Punkte oder Linien) auf der Glasflächenaußenseite 
anzubringen. 
Folgendes ist hinsichtlich der Markierungen zu beachten: 

- Wahl einer kontrastreichen Farbe (schwarz, orange, rot oder silbermetallisch) 
- Markierung muss sich über die gesamte Glasfläche erstrecken 
- horizontale Linien sollten mind. 3 mm breit sein, bei einem Kantenabstand von 50 mm 
- vertikale Linien sollten mind. 5 mm breit sein, bei einem Kantenabstand von 100 mm 
- schwarze / metallisch reflektierende Punkte sollten einen Durchmesser von mind. 10 mm 

aufweisen und in einem Raster von 90 mm angebracht werden 
Andere Vermeidungsmaßnahmen gegen Vogelschlag an Glas, sind mit der unteren 
Naturschutzbehörde des Landkreises Elbe-Elster abzustimmen. Die Verwendung von 
Vogelsilhouetten oder UV-reflektierende Muster in oder auf Glas gelten nicht als wirksame 
Schutzmaßnahmen gegen Vogelschlag. 
 

6.3  Ausgleichs- und Ersatzmaßn ahmen 

6.3.1 Berechnung des Kompensationserfordernisses 
Bei den geplanten Baumaßnahmen sind Beeinträchtigungen des Schutzgutes Boden und Pflanzen zu 
erwarten (K1 �± K2). 
 
Schutzgut Boden (K onfl ikt 1) 
Die Böden werden entsprechend ihrer Wertigkeit für den Naturhaushalt in Böden allgemeiner bzw. 
besonderer Funktionsausprägung unterschieden. Der anstehende, nicht versiegelte, Boden wird als 
Boden allgemeiner Funktionsausprägung eingestuft. 
Beeinträchtigungen des Bodens sind lt. HVE (MLUV, 2009) vorrangig durch 
Entsiegelungsmaßnahmen im Verhältnis 1:1 auszugleichen. 
Der in der Tabelle 6 dargestellte Kompensationsbedarf für das Schutzgut Boden bezieht sich auf die 
geplante Umwandlung von Acker in extensives Grünland. Geeignete Entsiegelungsflächen stehen für 
das Vorhaben nicht zu Verfügung. 
 
Tabelle 6:  Kompensationsbedarf der Bodenversiegelung 
 
Konflikt Bezeichnung Beeinträchtigung Kompensationsfaktor je 

nach gewählter 
Maßnahme 

Kompen-
sat ions-
bedarf 

Bau Anlage Betrieb 

K1 Verlust von 
Boden 

allgemeiner 
Bedeutung 

- 800 m² - bei 
Umwandlung 

Acker in 
extensives 
Grünland 

2 1.600 m² 
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Schutzgut Pflanzen (Konflikt 2) 
Gemäß der HVE (MLUV, 2009) ist der Verlust von Pflanzen entsprechend ihrer Wertigkeit mit 
unterschiedlichen Kompensationsfaktoren zu berechnen. 
 
Tabelle 7:  Kompensationsbedarf der Pflanz eninanspruchnahme 
 
Konflikt Bezeichnung Beeinträchtigung Kompensations-

faktor  
Kompen-
sati ons -
bedarf 

Bau Anlage Betrieb 

K2 Verlust natürlicher 
Vegetation 

- 1.000 m² - 1 1.000 m² 

 

6.4  Ersatzmaßnahmen au ßerhalb des Plangebietes 

6.4.1 Maßnahmen zum Bodenausgleich  
Mit Umsetzung der Planänderung werden 800 m² Boden allgemeiner Funktionsausprägung 
beeinträchtigt. Für den Ausgleich des Bodeneingriffs ist die Umwandlung von Acker in extensives 
Grünland in der Gemarkung Elsterwerda, Flur 1, Flurstück Teil aus 1027 geplant. Eigentümer und 
Bewirtschafter der Umwandlungsflächen ist das Landwirtschaftsunternehmen-LAWI-GmbH, 
Saathainer Straße 33b, 04932 Röderland OT Stolzenhain. 
Diese Fläche ist Teil einer ca. 3,23 ha großen ökologischen Vorrangfläche (ÖVF). Die Fläche besitzt 
einen besonderen naturschutzfachlichen Wert, weil sie im Jahr 2017 als Ackerland aus der Erzeugung 
genommen wurde. Der Zustand, der sich bis heute eingestellten Grasnarbe ist in einem sehr guten 
Zustand. 
 
CEF �± Umwandlung Acker in Extensivgrünland  
Die geplante Maßnahme hat das Ziel, die biologische Belebung des Bodens durch eine 
Nutzungsextensivierung deutlich zu verbessern. Durch die Unterlassung des Bodenumbruchs und den 
Nutzungsverzicht von Dünger und Pestiziden nimmt die Dichte von Bodenorganismen zu (z.B. 
Regenwürmer). Durch ein vermehrtes Bodenleben erhöht sich der Humusanteil des Bodens, der eine 
Erhöhung der Wasserspeicherkapazität bewirkt. Mit dieser Veränderung der v. g. Bodenparameter 
wird eine Annäherung an die natürlichen/naturnahen Bodenprozesse geschaffen. Neben der 
rechtlichen Sicherung dieser Maßnahme über einen städtebaulichen Vertrag ist eine mehrstufige 
Erfolgskontrolle im ersten, dritten und fünften Jahr vorgesehen. Die Erfolgskontrolle wird protokolliert 
und der uNB übermittelt.  
 
Der Nutzungsverzicht sieht Folgendes vor: 
 

- höchstens zweimalige Mahd und Abfuhr des Mahdguts 
- erster Mahdtermin im Mai zur Unterdrückung der früheren und konkurrenzstärkeren Gräser 

und Förderung der krautigen Blütenpflanzen 
- Mahdpause von 10 Wochen nach dem ersten Mahdtermin um zu gewährleisten, dass sich in 

der Mahdpause ein Blühhorizont entwickeln kann 
- keine Bodenbearbeitung, kein Pflegeumbruch, Nachsaat mit autochthonem Saatgut nur bei 

Bedarf  
- Walzen und Schleppen nur bei Bedarf maximal 1 -mal im Jahr bis Mitte März  
- keine Düngung 

 
Als Zielbiotop soll sich in der freien Landschaft ein Extensivgrünland entwickeln, das eine deutliche 
Verbesserung der Bodeneigenschaften darstellt. Der Zielzustand ist ein Grünland, das reich an 
krautigen Pflanzenarten ist und eine Reihe gefährdeter Tier- und Pflanzenarten aufweisen kann. 
Durch den letzten Mahdtermin im August bilden sich bis zum Herbst Habitatstrukturen, die innerhalb 
von Ackerflächen die Funktion eines Trittsteinbiotops übernehmen können. 
 
Maßnahmenumfang: 1.600 m² 
Durchführung der Maßnahme: ab Mai 2023 
vorgesehene Regelung: Nutzungsänderung, beschränkt persönliche Dienstbarkeit 
derzeitiger und künftiger Eigentümer: Landwirtschaftsunternehmen-LAWI-GmbH 
Unterhaltungsträger: Landwirtschaftsunternehmen-LAWI-GmbH 
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Abbil dung 4: Lage der Ersatzmaßnahmenfläche  

 
 
Die Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung ist für alle Schutzgüter in der nachfolgenden Tabelle 8 
dargestellt.
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Tabelle 8 : Gegenüberstellung Eingriff und Ausgleich 
 

Eingriff  Vermeidung, Ausgleich und Ersatz 
Schutzg ut Beschreibung des 

Eingriffs bzw. 
betroffene Funktion 
(voraussichtliche 
Beeinträchtigungen) 

Umfang de s 
Eingriffs 
(Fläche, 
Anzahl u. ä. 
Angaben) 

Weitere 
Angaben  
(z. B. Kompen-
sationsfaktor) 

Maßnahme 
A = Ausgleich 
E = Ersatz 
M = 
Vermeidung / 
Minimierung 

Beschreibung der 
Vermeidungs- 
bzw. 
Minimierun gs-
maßnahme  

Beschreibun g 
der Ausgleichs- 
bzw. 
Ersatzm aß-
nahme 

Umfang der 
Maßnahme 
(Fläche, Anzahl 
u. ä.) 

Lage der 
Maßnahme, 
zeitlicher 
Verlauf der 
Umsetzung   

Einschätzung 
Ausgleichbarkeit / 
Ersetzbarkeit; 
verbleibende 
Defizite 

Mensch / 
Gesundheit 

Mögliche 
Beeinträchtigung 
durch 
Gewerbeemissionen 

nicht 
erheblich 

- - - - - - kein Ausgleich 
erforderlich 

Pflanzen / 
Biotope 
 

Verlust natürlicher 
Vegetationsflächen 
 

1.000 m² 1:1 CEF 
 

- Umwandlung 
Acker in 
extensives 
Grünland 

1.600 m² außerhalb des 
Plangebietes 
 

ausgleichbar 

Tiere / 
Artenschutz 

Beeinträchtigung 
FFH-Gebiet 
Verletzung von 
Vögeln 

- - VFFH 
 
 
 
 
 
VASB 

Vermeidung des 
Eintrages von 
Fremdstoffen in 
den angrenzenden 
Graben 
 
Vermeidung 
Vogelschlag 

-  innerhalb des 
Plangebietes 
 

vermeidbar 

Boden 
 

Versiegelung 800 m² 1:2 
 
 
 

CEF 
 
 

- 
 

Umwandlung 
von Acker in 
extensives 
Grünland 

1.600 m² 
 

außerhalb des 
Plangebietes 
 

ausgleichbar 
 
  

Wasser Beeinträchtigung des 
Wasserhaushaltes 
durch Versiegelung 

- - - - 
 

- - 
 

-  wird mit Boden 
ausgeglichen 
 

Klima/Luft Befestigung nicht 
erheblich 

- - - - - - - 

Landscha fts -
bild 

bauliche Anlagen nicht 
erheblich 
 

- - - - - 
 

- - 

Kultur- und 
Sachgüter 

nicht vom Eingriff 
betroffen 

- - - - - - - - 
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6.5  Umweltüberw achung der Umweltauswirkungen 
Im Rahmen der Umweltprüfung werden keine erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
prognostiziert, sodass sich die dringliche Notwendigkeit einer Überwachung oder Überprüfung von 
Verringerungsmaßnahmen der Auswirkungen innerhalb des Plangebietes nicht ergibt. Außerhalb des 
Plangebietes ist ein Monitoring für die Maßnahmen CEF �± Umwandlung Intensivacker in extensives 
Grünland �± durchzuführen. Eine mehrstufige Erfolgskontrolle ist im ersten, dritten und fünften Jahr 
nach Maßnahmenbeginn vorzusehen. Der Nachweis (Foto und Protokoll) ist der unteren 
Naturschutzbehörde vorzulegen. 
 
 

7 Allg emeinverständliche Zu sammenfassung 
Anlass der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 �ÄIndustrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost�³, 
Bereich GE1, An den Kanitzen 8-12 (Holz-Zentrum Theile GmbH) ist der Antrag der Firma an die 
Stadt, die bauplanerischen Voraussetzungen für die flächenmäßige Erweiterung ihres bestehenden 
Gewerbegrundstückes zu schaffen. 
Die zusätzliche Gewerbegebietsfläche ist im rechtsverbindlichen Bebauungsplan als öffentliche 
Grünfläche für den Erhalt der natürlichen Vegetation südlich des Plessa-Haidaer-Binnengrabens 
festgesetzt. Damit besteht ein Planungserfordernis an der Stelle und somit die Notwendigkeit zur 
Aufstellung der 5. Bebauungsplanänderung. 
Das Plangebiet liegt teilweise im Überschwemmungsgebiet der Schwarzen Elster und teilweise im 
Hochwasserrisikogebiet der Schwarzen Elster. Darüber hinaus wird durch die 5. Änderungsplanung 
das FFH-Gebiet �ÄMittellauf der Schwarzen Elster�³ berührt.  
Der Geltungsbereich der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 ist ca. 1.000 m² groß und beinhaltet 
die Ausweisung einer Gewerbegebietsfläche (GE1-1). Die zulässige Nutzung der 
Gewerbegebietsfläche ordnet sich in den Hauptbereich der Gewerbegebietsfläche GE1 ein. 
Im vorliegenden Umweltbericht wurden die möglichen Auswirkungen der Planung auf die einzelnen 
Schutzgüter ermittelt. 
Die zulässige Bodenbeeinträchtigung stellt im Wesentlichen einen Eingriff dar, der nach dem 
geltenden Naturschutzrecht über die Eingriffsregelung kompensiert werden kann. 
Der Eingriff in das Schutzgut Boden von 800 m² wird durch eine vorgezogene Umwandlung von Acker 
in extensives Grünland in der Gemarkung Elsterwerda, Flur 1, Teil aus Flurstück 1027 kompensiert. 
Für die Umsetzung der Maßnahme wurde ein Vertrag zwischen der LAWI-GmbH und der Holz-
Zentrum Theile GmbH abgeschlossen. Die Sicherung der Maßnahme erfolgt mittels städtebaulichen 
Vertrages zwischen der Stadt und der Holz-Zentrum Theile GmbH. 
Für die Ermittlung der Auswirkungen der Planung auf fas FFH-Gebiet �ÄMittellauf der Schwarzen Elster�³ 
wurde eine Verträglichkeitsuntersuchung (PNS Dr. Hanspach) durchgeführt. 
Für die Ermittlung der Auswirkungen der Planung auf artenschutzrechtliche Verbotstatbestände des § 
44 Abs. 1 BNatSchG wurde ein Artenschutzfachbeitrag (PNS Dr. Hanspach 09/2021) erstellt.  
Detaillierte Angaben zu den Auswirkungen der Planung auf die FFH-Verträglichkeit und auf die 
Tierarten, die unter europäischen Schutz stehen (u. a. Fledermäuse und Brutvögel), sind in den 
parallel zum Bebauungsplan erstellten Fachbeiträgen beschrieben. Es werden spezielle 
Schutzmaßnahmen erforderlich. 
Zusammenfassend ist festzustellen, dass unter Berücksichtigung der geplanten Maßnahmen zur 
Vermeidung und zur Kompensation durch die Planung keine erheblich nachteiligen 
Umweltauswirkungen entstehen. 
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8 Quellenverzeichnis  
 
Rechtliche Grundlagen 
 
BAUGESETZBUCH (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 4. Januar 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6) geändert 
worden ist 
 
BUNDESNATURSCHUTZGESETZ (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), das zuletzt durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 8. Dezember 2022 geändert worden ist   
 
BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESETZ in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 
1274), das zuletzt durch Artikel 2 Absatz 3 des Gesetzes vom 19. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1792) 
geändert worden ist 
 
BUNDES-BODENSCHUTZGESETZ (BBodSchG) vom 17. März 1998 (BGBl. I S. 502), das zuletzt durch 
Artikel 7 des Gesetzes vom 25. Februar 2021 (BGBl. I S. 306) geändert worden ist 
 
BRANDENBURGISCHES AUSFÜHRUNGSGESETZ ZUM BUNDESNATURSCHUTZGESETZ (BbgNatSchAG) vom 21. 
Januar 2013 (GVBl I /13, [Nr. 3]), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25. September 
2020 (GVBl.I/20, [Nr. 28]) 
 
WASSERHAUSHALTSGESETZ (WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 4. Januar 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 5) geändert worden ist 
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Anlage 2 zum Umweltbericht
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Anlage 3 zum Umweltbericht 
 

 
Maßnahmenblatt 

 
Bezeichnung des Vorhabens: 
5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 �ÄIndustrie- und 
Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost�³ 

Maßnahmennummer: CEF 

Lage der Maßnahme: 
 
Gemarkung Elsterwerda, Flur 1, Flurstück 1027 (teilweise) 

A         Ausgleichsmaßnahme 
CEF    CEF-Maßnahme 
E         Ersatzmaßnahme 
FCS     FCS-Maßnahme 
G         Gestaltungsmaßnahme 
M         Schadensbegrenzungs- 
            maßnahme 
KO       Kohärenzmaßnahme 
V          Vermeidungs-  
            /Minderungsmaßnahme 

Konflikt/Beeinträchtigung: Boden 
Konfliktbeschreibung: 
Die Aufstellung der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 
kann erhebliche und nachhaltige Beeinträchtigungen des 
Natur- und Landschaftshaushaltes verursachen. 

Eingriffsumfang: 
800 m² 

Maßnahme: Umwandlung von Intensivacker in Extensivgrünland  
Ausgangszustand der Fläche: 
ÖFV-Fläche 
Zielzustand der Fläche: 
Extensivgrünland 
Maßnahmenbeschreibung: 
Die Maßnahmenfläche betrifft einen Teil einer ca. 3,23 ha großen ökologischen Vorrangfläche (ÖFV) 
s. Abbildung: Lage der Maßnahmenfläche (CEF). 
Die geplante Maßnahme hat das Ziel, die biologische Belebung des Bodens durch eine 
Nutzungsextensivierung deutlich zu verbessern. Durch die Unterlassung des Bodenumbruchs und den 
Nutzungsverzicht von Dünger und Pestiziden nimmt die Dichte von Bodenorganismen zu (z.B. 
Regenwürmer). Durch ein vermehrtes Bodenleben erhöht sich der Humusanteil des Bodens, der eine 
Erhöhung der Wasserspeicherkapazität bewirkt. Mit dieser Veränderung der v.g. Bodenparameter wird 
eine Annäherung an die natürlichen/naturnahen Bodenprozesse geschaffen. Neben der rechtlichen 
Sicherung dieser Maßnahme über einen städtebaulichen Vertrag ist eine mehrstufige Erfolgskontrolle 
im ersten, dritten und fünften Jahr nach Extensivierung der Fläche vorgesehen. Die Erfolgskontrolle 
wird protokolliert und der uNB übermittelt. 
Der Nutzungsverzicht sieht folgendes vor: 

- höchstens zweimalige Mahd und Abfuhr des Mahdguts 
- erster Mahdtermin im Mai zur Unterdrückung der früheren und Konkurrenzstärkeren Gräser 

und Förderung der krautigen Blütenpflanzen 
- Mahdpause von 10 Wochen nach dem ersten Mahdtermin um zu gewährleisten, dass sich in 

der Mahdpause ein Blühhorizont entwickeln kann 
- keine Bodenbearbeitung, kein Pflegeumbruch, Nachsaat mit autochthonem Saatgut nur bei 

Bedarf 
- Walzen und Schleppen nur bei Bedarf maximal 1-mal im Jahr bis Mitte März 
- keine Düngung 

Als Zielbiotop soll sich in der freien Landschaft ein Extensivgrünland entwickeln, das eine deutliche 
Verbesserung der Bodeneigenschaften darstellt. Der Zielzustand ist ein Grünland, das reich an 
krautigen Pflanzenarten ist und eine Reihe gefährdeter Tier- und Pflanzenarten aufweisen kann. 
Durch den letzten Mahdtermin im August bilden sich bis zum Herbst Habitatstrukturen, die innerhalb 
von Ackerflächen die Funktion eines Trittsteinbiotops übernehmen können. 
 
 
 
 
 
 



 

Abbildung: Lage der Maßnahmenfläche CEF 

 
 
 
Zeitpunkt der Durchführung der Maßnahme: 
Vor Baubeginn Mai 2023 

Maßnahmenumfang: 
1.600 m² 

Eingriffs- Kompensations-Bilanz 
Beeinträchtigung: 
kompensiert 
betroffene Grundfläche und vorgesehene rechtliche Regelung 
vorgesehene Regelung: 
Eintragung beschränkt 
persönliche 
Dienstbarkeit  
Nutzungsänderung 
 

derzeitiger Eigentümer: 
Landwirtschaftsunternehmen-
LAWI-GmbH 
 

künftiger Eigentümer: 
Landwirtschaftsunternehmen-LAWI-
GmbH 
 
künftiger Unterhaltungsträger: 
Landwirtschaftsunternehmen-LAWI-
GmbH 
 

 
 
 


